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Sternsinger begrüßt

Schiedspersonen  
für Schiedsstellen gesucht

Veranstaltungskalender 2026  
der Hansestadt Demmin

Hinweis auf nächsten Blut- 
spendetermin

Hinweis auf geplante Ver- 
anstaltungen und Events

Am 05. Januar 2026 begrüß-
te der Bürgermeister Thomas 
Witkowski und die Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung der 
Hansestadt Demmin die 
Sternsinger im Rathaus.

Die Sternsinger, Kinder aus 
der Kirchengemeinde Dem-
min, brachten gemeinsam 
mit dem katholischen Pfarr-
vikar Emanuele Cimbaro, 
welcher zur Kirchengemein-
de „Maria Rosenkranzköni-
gin“ Demmin gehört, den 
Segen ins Rathaus.

Mit der Aktion Dreikönigssin-
gen sammelt das Kindermis-
sionswerk „Die Sternsinger“ 
in ganz Deutschland, für Kin-
der in Indonesien und dem 
asiatischen Raum, damit die-
se Kinder zur Schule gehen 
können anstatt in Fabriken 
zu arbeiten.
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SERVICE

INFORMATION
 
Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister
Markt 1
Haus II
Adolf-Pompe-Straße 12-15
17109 Hansestadt Demmin
Telefon: (03998) 2560
Telefax: (03998) 223134
E-Mail: hansestadt[@]demmin.de

Weitere Infos unter www.demmin.de.

Ansprechpartner
Bürgermeister Herr Thomas Witkowski
Büro des Bürgermeisters Frau Hacker Tel. 03998 256-191
Stabsstellen
Marketing, Tourismus & 
Wirtschaftsförderung, City- 
managerin, 
Wirtschaft, Klima und Energie

Frau Klevenow

Frau Schramm

Tel. 03998 256-184

Tel. 03998 256-133
Büro der Stadtvertretung, 
Statistik

Frau Lunkowski Tel. 03998 256-183

IT-Infrastruktur/
Systemadministration

Herr Weidemann
Herr Biebel

Tel. 03998 256-145
Tel. 03998 256-305

Gleichstellungsbeauftragte Frau Delies Tel. 03998 256-115

Amt 1
Amt für innere Verwaltung, Finanzen und zentrale Dienste
Amtsleiter 1. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Szabó Tel. 03998 256-186

Personal und Organisation Frau Schnaack Tel. 03998 256-182
Lohn und Gehalt Frau Möller Tel. 03998 256-134

Frau 
Pscherwankowski

Tel. 03998 256-135

Allg. Verwaltung/
Vermittlungsdienst

Frau Borchardt
Frau Konefke

Tel. 03998 256-122
Tel. 03998 256-180

Haushalt und Steuern Frau Maas Tel. 03998 256-185
SB Umsatzsteuer, Controlling Frau Schlüter Tel. 03998 256-123
Steuern und 
Anlagenbuchhaltung

Frau Reppin Tel. 03998 256-187

Haushaltserfassung Frau Schengber Tel. 03998 256-120
Stadtkasse Frau Holtz Tel. 03998 256-129
Stadtkasse Frau Frische Tel. 03998 256-127
Stadtkasse Frau Schmidt Tel. 03998 256-130
Vollstreckung Frau Dobbert Tel. 03998 256-139
Tourismus, Kultur und Sport Frau Roß Tel. 03998 256-322
Kultur, Tourismus & Städte-
partnerschaften

Frau Eggert Tel. 03998 256-307

Sport, Kultur und Tourismus Herr Stange Tel. 03998 256-303
Stadtinformation Frau Engler Tel. 03998 225077
Hanseviertel Frau Stein Tel. 03998 256-340
Hanse-Bibliothek Frau Dittbrenner Tel. 03998 222357

Frau Orlishausen Tel. 03998 222053
Frau Prill-Möller Tel. 03998 222053

Amt 2
Schul- und Ordnungsamt
Amtsleiter 2. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Küthe Tel. 03998 256-188

Büro des Amtes und 
Fischereischeinausgabe

Frau Stiel Tel. 03998 256-189

Allg. Ordnungswesen Frau Wittwer Tel. 03998 256-131
Versicherung/Bußgeld und
ruhender Verkehr

Herr Neusetzer Tel. 03998 256-132

Ermittler Außendienst 
und Obdachlosenheim

Herr Wippler Tel. 03998 256-138

Gewerbe, Schulen, 
Kindertagesstätten, Archiv,
Naturerlebnisbad

Frau Marzak Tel. 03998 256-326

Gewerbe Frau Warnitz Tel. 03998 256-320
Standesamt und 
Einwohnermeldeamt

Frau Schildt Tel. 03998 256-128

Einwohnermeldeamt Frau Delies Tel. 03998 256-115
Frau Ahrend Tel. 03998 256-115
Frau Piehl Tel. 03998 256-115

Standesamt/Urkundenstelle Frau Hartmann Tel. 03998 256-118
Frau Ahrend Tel. 03998 256-181

Wohngeld Frau Schwuchow Tel. 03998 256-330
Wohngeld Frau Borgwardt Tel. 03998 256-302
Wohngeld Frau Wewetzer Tel. 03998 256-332

Amt 3
Bau- und Liegenschaftsamt
Amtsleiter Herr Engler Tel. 03998 256-304
Büro des Amtes Frau Pohlheber Tel. 03998 256-300
Bauverwaltung und 
Straßenbaubeiträge

Herr Engler Tel. 03998 256-336

Bauplanung Frau Wallow Tel. 03998 256-321
Bauplanung Frau Steinhöfel Tel. 03998 256-331
Tiefbau, Stadtreinigung und 
Grünanlagen

Herr Kieckhefel / 
Frau Koch

Tel. 03998 256-337

Stadtreinigung, 
Stadthandwerker, Grünflächen

Frau Lange Tel. 03998 256-301

Liegenschaften Frau Trahms Tel. 03998 256-306
Liegenschaften Frau Kieckhefel Tel. 03998 256-341
Gebäudemanagement Herr Wulf Tel. 03998 256-334
technisches 
Gebäudemanagement

Herr Banhagel Tel. 03998 256-335

kaufmännisches 
Gebäudemanagement

Frau Zapel Tel. 03998 256-345

infrastrukturelles 
Gebäudemanagement

Frau Sodemann Tel. 03998 256-325
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der Winter hat in unserer Region 
Einzug gehalten und bringt nicht 
nur eine besondere Atmosphäre, 
sondern auch einige Herausfor-
derungen mit sich. Glatte Stra-
ßen, vereiste Wege und gefrorene 
Gewässer erfordern besondere 
Vorsicht. Ich bitte Sie daher, im 
Alltag aufmerksam zu sein und 
die Eisflächen auf Seen, Teichen 
und Flüssen nicht zu betreten – 
auch dann nicht, wenn sie auf 
den ersten Blick tragfähig er-
scheinen.
Für unsere Schülerinnen und 
Schüler stehen in diesen Tagen 
die Zeugnisse an, bevor die Win-
terferien beginnen. Ich gratuliere 
allen Kindern und Jugendlichen 
zu ihren Leistungen im vergan-
genen Halbjahr und wünsche 
ihnen erholsame, fröhliche und 
vor allem sichere Ferien. Nutzen 
Sie die freie Zeit zur Erholung, für 

gemeinsame Aktivitäten mit Fa-
milie und Freunden – und achten 
Sie auch hier auf die winterlichen 
Bedingungen.
Allen Demminerinnen und Dem-

minern wünsche ich eine ruhige 
Winterzeit, sicheres Unterwegs-
sein und schöne Winterferien.

Ihr Thomas Witkowski
Bürgermeister

Liebe Demminerinnen, liebe Demminer,
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Schlichten statt Richten
Schiedspersonen für Schiedsstellen in  

der Hansestadt Demmin gesucht
Bis spätestens zum 13.02.2026 
können sich Interessenten als 
ehrenamtliche Schiedsperso-
nen für die Demminer Schieds-
stelle bewerben. Runder Tisch 
statt Klage ist das Ziel dieses 
Gremiums. Streitigkeiten, bei-
spielsweise über die eingewor-
fene Fensterscheibe oder die 
zu hohe Hecke des Nachbarn, 
sowie weitere Ansprüche aus 
dem Nachbarrecht können ein-
fach geschlichtet werden. Aber 
auch bei Schadensersatz- und 
Schmerzensgeldansprüchen 
kann durch Einschaltung der 
Schiedsstelle der Gang zum Ge-
richt vermieden werden.
Grundlage dieser Tätigkeit bildet 
das Schiedsstellen- und Schlich-
tungsgesetz Mecklenburg-Vor-
pommern vom 10. Juli 1998.
Die Schiedsstelle ist mit einer 

vorsitzenden und einer stell-
vertretenden Schiedsperson 
besetzt. Die Schiedspersonen 
werden durch die Stadtvertre-
tung der Hansestadt Demmin auf 
fünf Jahre gewählt. Die kommen-
de Amtsperiode umfasst den 
Zeitraum vom 24.03.2026 bis 
23.03.2031. Schiedspersonen 
müssen mindestens 25 Jahre 
alt, wahlberechtigt und nach 
ihrer Persönlichkeit und ihren 
Fähigkeiten für das Ehrenamt 
geeignet sein. Darüber hinaus 
sollen sie im Bereich der Ge-
meinde wohnen.

Aufgabe der Schiedsstellen ist 
es, zwischen streitenden Bür-
gerinnen und Bürgern unterei-
nander bzw. Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Firmen, Vereinen 
und sonstigen Einrichtungen zu 

schlichten bzw. einen Vergleich 
herbeizuführen und somit den 
Rechtsfrieden zwischen den 
Beteiligten wiederherzustellen. 
Umfassende Informationen und 
Hinweise zur ehrenamtlichen 
Tätigkeit der Schiedspersonen 
sowie die gesetzlichen Vor-
schriften können jederzeit beim 
Ordnungsamt der Hansestadt 
Demmin erfragt werden.

Interessenten richten ihre Be-
werbung einschließlich eines 
kurzen Lebenslaufes bis zum 
13.02.2026 an die Hansestadt 
Demmin, unter dem Betreff „Be-
werbung als Schiedsperson“ an 
die E-Mail-Adresse joerg.kue-
the@demmin.de. Für Rückfra-
gen steht Herr Küthe unter der 
Telefonnummer 03998/256188 
gern zur Verfügung.
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Termine
Demminer Nachrichten 2026

Ausgabe 
Nummer

Abgabe der Zuarbeiten im
Sekretariat des Bürgermeisters

Erscheinungs- 
datum der Ausgabe

3 09.02.2026 21.02.2026
4 02.03.2026 14.03.2026
5 22.03.2026 04.04.2026
6 13.04.2026 25.04.2026
7 03.05.2026 16.05.2026
8 25.05.2026 06.06.2026
9 15.06.2026 27.06.2026
10 06.07.2026 18.07.2026
11 27.07.2026 08.08.2026
12 17.08.2026 29.08.2026
13 07.09.2026 19.09.2026
14 28.09.2026 10.10.2026
15 18.10.2026 30.10.2026
16 09.11.2026 21.11.2026
17 07.12.2026 19.12.2026

gez. Witkowski
Bürgermeister

Sitzungstermine  
für das Jahr 2026

Stadtvertretung Hauptausschuss
18.03.2026 21.01.2026
01.07.2026 25.02.2026
07.10.2026 15.04.2026
02.12.2026 20.05.2025

09.09.2026
04.11.2025

Ausschuss 
für Stadtentwicklung

Ausschuss für Soziales, 
Schulen und Kultur

04.02.2026 13.01.2026
01.04.2026 10.03.2026
06.05.2026 05.05.2026
10.06.2026 07.07.2026
26.08.2026 01.09.2026
14.10.2026 27.10.2026
18.11.2026
Ausschuss 
für Wirtschaftsförderung,

Tourismus und Umwelt

20.01.2026
17.03.2026
19.05.2026
08.09.2026
10.11.2026

Änderungen vorbehalten!
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Veranstaltungskalender 2026  
der Hansestadt Demmin

bis 05.02.2026 Zille-Kids Pinseln!
Die kleinen Künstler der Heinrich-Zille-Schule 
laden herzlich zur Ausstellungsbesichtigung 
zu den Öffnungszeiten der Hanse- Bibliothek 
ein. Kommt mit auf eine bunte Reise durch die 
Jahreszeiten – voller Farben, Fantasie und Pin-
selpower.
Ort: Hanse-Bibliothek, Pfarrer-Wessels-Straße 1

07.02.2026 Ronny Weiland- Große Gefühle und Erinnerungen
15:00 Uhr an Ivan Rebroff - Konzert der Gefühle

Ort: Katholische Kirche „Maria Rosenkranzkö-
nigin“ Demmin, Reiferstraße 2a

07.02.2026 Fulldome Show: Unsere Himmlische Geschichte
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
07.02.2026 Demmin eskaliert! Tanzen!
21:00 Uhr Best of 80er, 90er, 2000er Schlager & Techno-

Hits
Veranstalter: Twinkle Events
Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1

10.02.2026 Lesung mit Siebo Woydt
19:00 Uhr Ort: Hanse-Bibliothek, Pfarrer-Wessels-Straße 1
12.02.2026 „Eine Runde Kaffeestunde“
15:00 Uhr Ort: Hanse-Bibliothek, Pfarrer-Wessels-Straße 1
21.02.2026 Boxveranstaltung

14:30 Uhr Ausrichter: VIP Boxing Demmin
Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1

21.02.2026 Abendvortrag, Astrofotografie mit Smart-Tele-
skopen

19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
26.02.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr “Wenn die Seele weint – Rosen zum Blühen 

bringen“
Frauke Schmidt, Berlin
Kreativ: Batik Rosen
Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, Wollweber-
str. 4b

07.03.2026 Tag der Archive im Demminer Museumsfundus
10:00 – 15:00 UhrOrt: Adolf-Pompe-Straße 12-15
08.03.2026 4. Frauentagsmesse
11:00 Uhr Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1
09.03.2026 Frauentagsfeier der Hansestadt Demmin
15:00 Uhr Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1
14:03.2026 18. Baby- und Kinderbörse
10:00 Uhr Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1
14.03.2026 Fulldome Show: Unsere Erde neu entdecken
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
21.03.2026 Workshop: Astrofotografie und Bildverarbeitung
10:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
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09:00 Uhr „Frau sein – aus biblischer Sicht“
Christina Andersen, Demmin
Kreativ: Holzschmetterlinge
Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, 
Wollweberstr. 4b

25.05.2026 Vokalsextett, The Queens Six (Windsor Castle) 
a-capella-Konzert
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

29. - 31.05.2026 33. Peenefest der Hansestadt Demmin
Ort: Hafen, Stadtgebiet Demmin
(gesondertes Programm)

29.05.2026 Frühlingskonzert des Peenechores
18:30 Uhr zur Eröffnung des Peenefestes

Ort: Bootshalle Peene Marina, Loitzer Str. 48
01.06.2026 Kindertagsfeier
09:30 Uhr Ort: Hanseviertel auf der Fischerinsel, Baumann-

straße
06.06.2026 Fulldome Show: Die Sonne – unser lebendige
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
13.06.2026 Konzert mit der Kantorei Demmin und dem 

Bachchor Stralsund
19:30 Uhr Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin
20.06.2026 Abendvortrag: Sommersonnenwende
19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
24.06.2026 Sommerkonzert der Schülerinnen und Schüler 

des
Goethe-Gymnasiums Demmin, Musikgymnasi-
um
Ort: Aula des Goethe-Gymnasiums Demmin, 
Musikgymnasium
An der Mühle 7

25.06.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr „Wunder der Schöpfung“

Sabine Mittrowann, Sassnitz
Kreativ: Sonnenfänger aus Bio-Kunststoff
Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, 
Wollweberstr. 4b

27.06.2026 Regionalmarkt
09:30 – 16:00 UhrOrt: Marktplatz, Markt 1
04.07.2026 Flohmarkt
09:00 – 16:00 UhrOrt: Marktplatz, Markt 1
04.07.2026 Anix-Duo, Konzert für Flöte und Cembalo,
19:30 Uhr Klaus Holsten (Flöte) und Beata Seemann (Cem-

balo)
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

12.07.2026
19:30 Uhr

Gruppe Karussell – 50 Jahre deutsche Rock-
musik die Jubiläumstour
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

18.07.2026 Fulldome Show: Magic Globe
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
25.07.2026 Fulldome Show: Dinosaurier Dämmerung
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
25.07.2026 „100 Tage Sommer Open-Air“

Ort: Waldbühne Demmin, Sandbergtannen 1b
08.08.2026 Familienprogramm mit Gerhard Schöne
18:00 Uhr Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin
11.08.2026
19:00 Uhr

Abendvortrag: Tipps und Tricks zum Beobachten 
der partiellen Sonnenfinsternis und des Perse-
iden Maximum am 12.08.2026
Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b

14.-16.08.2026 Symbiosis Festival
Ort: Voelschow Berg Demmin

22.08.2026 Fulldome Show: Die Rettung der Sternenfee Mira
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
27.08.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr Kreativ: Pustebild

21.03.2026
15:00 Uhr

24. Benefizkonzert mit dem Landespolizeior-
chester zu Gunsten der Arbeit des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1

21.03.2026 Abendvortrag: 
Unsere Sonne einfach beobachten

19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
26.03.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr “Durch Lebenskrisen gestärkt“

Bärbel Wöhlert, Sassnitz
Kreativ: Oster-Ring
Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, 
Wollweberstr. 4b

02.04.2026 Fulldome Show: 
KALUOKAHINA - das verzauberte Riff

18:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
04.04.2026 Osterfeuer
17:00 Uhr Ort: Parkplatz, Am Hafen
04.04.2026 Partytour Osterspecial
19:30 Uhr Veranstalter: FeSch-Events

Ort: Parkplatz, Am Hafen
10.04.2026 Nightshift
20:00 Uhr Veranstalter: Stahl Events

Ort: Lübecker Speicher
11.04.2026 Flohmarkt
09:00 – 16:00 UhrOrt: Marktplatz, Markt 1
12.04.2026 Juri’s Tag – Fulldome Shows:
14:00 Uhr Kitz the Cat’s – SuperMoon Abenteuer
15:00 Uhr Moon 2019 – Rückblick Mondlandung

Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
16.04.2026 Lesung „Ein Detektiv berichtet“ mit Günter 

Rohwedel
19:00 Uhr aus den Büchern „Vergessen“ – 

„Verschwunden“ – „Versagt“
Ort: Hanse-Bibliothek, Pfarrer-Wessels-Straße 1

24. - 26.04.2026 Frühlingsmarkt
Veranstalter: Schaustellerbetrieb Thomas Holtz
Ort: Marktplatz Demmin

25.04.2026 21. Demminer Kunstnacht
16:00 Uhr Ort: Stadtgebiet Demmin

(gesondertes Programm)
25.04.2026 Fulldome Shows im Rahmen der Kunstnacht:
17:00 / 19:00 Uhr 100 Jahre Ewigkeit

Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
25.04.2026
21:00 Uhr

Konzert im Rahmen der Demminer Kunstnacht, 
Dobrin, Improvisierte Bühnenwerke, Panflöte, 
Didgeridoo, Ocean Drum, Obertongesang
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

30.04.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr „Gottes Stimme hören, wie geht das?“

Margit Demmler, Stralsund
Kreativ: Servietten-Technik-Kerze
Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, Wollweber-
str. 4b

30.04.2026 Konzert Stadt.Land.Klassik
19:00 Uhr Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin
30.04.2026 Tanz in den Mai
20:00 Uhr Ort: Maiplatz
01.05.2026 Maifest für Familien
10:00 Uhr Ort: Devener Holz, Maiplatz
01.-07.05.2026 Aktionswoche „Demmin ist mehr!“
02.05.2026 Fulldome Show: Ferne Welten
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
09.05.2026 Abendvortrag: Unser Sommersternenhimmel
19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
28.05.2026 Kreatives Frauenfrühstück
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24./25.10.2026 Vogelausstellung
Ausrichter: Verein der Ziergeflügel- u. Exoten-
züchter Demmin e.V.
Ort: Jahnturnhalle Demmin, Jahnstr. 9

24.10.2026 Fulldome Show: Magie der Teleskope
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
31.10.2026 Andacht und Musik zum Reformationstag
17:00 Uhr Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin
07.11.2026 Tanzveranstaltung
21:00 Uhr Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1
14.11.2026 Abendvortrag: Unser Wintersternenhimmel
19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
26.11.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr Kreativ: Engel-Windlicht

Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, Wollweber-
str. 4b

28.11.2026 Lichter-Adventsmarkt
14:00 – 20:00 UhrOrt: Hanseviertel Demmin auf der Fischerinsel, 

Baumannstraße 17
28.11.2026 Fulldome Show: Geheimnis der dunklen Materie
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
28.11.2026 Weihnachtsoratorium Kantorei Demmin
17:00 Uhr Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin
03.12.2026 Kinder- und Seniorenweihnachtsfeier der Han-

sestadt Demmin
09:30 / 14:30 Uhr Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1
04.12.2026 1. Weihnachtskonzert des Peenechores
18:30 Uhr Ort: Aula des Goethe-Gymnasiums Demmin, 

Musikgymnasium, An der Mühle 7
05.12.2026 Flohmarkt
09:30 - 14:00 Uhr Marktplatz
05.12.2026 Weihnachtsveranstaltung:
16:00 Uhr Traditionelles finnisches Weihnachtsmärchen

Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
08.12.2026 Weihnachtskonzert der Chöre des Goethe-Gym-

nasiums,
19:00 Uhr Musikgymnasium Demmin

Ltg: Stefan Müller
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

11.- 13.12.2026 Weihnachtsmarkt (gesondertes Programm)
Ort: Marktplatz

11.12.2026 2. Weihnachtskonzert des Peenechores
18:30 Uhr Ort: Katholische Kirche „Maria Rosenkranzkö-

nigin“ Demmin, Reiferstraße 2a
19.12.2026
16:00 Uhr

55. Weihnachtliche Bläsermusik bei Kerzen-
schein, Posaunenchor Demmin und andere 
Posaunenchöre aus MV
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

19.12.2026 Abendvortrag: Astronomie rund um den Christ-
baum

19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
24.12.2026 Festliche Gottesdienste an Heiligabend
15:00 Uhr Christvesper für Kinder und Familien mit Krip-

penspiel
17:00 Uhr Christvesper für Erwachsene
22:30 Uhr Musikalische Christvesper mit Sängerinnen und 

Sängern der Kantorei Demmin
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

27.12.2026
17:00 Uhr

Abschiedskonzert des Landesposaunenwarts 
Martin Huss, Weihnachtliche Bläsermusik

Änderungen und weitere Veranstaltungen vorbehalten. Weitere Infor-
mationen erhältlich im Kulturamt 03998-256322 und im Internet 
unter www.demmin.de
* Fulldome Shows Planetarium: Es wird keine klassische Planeta-
riumstechnik eingesetzt. Stattdessen werden Videofilme in einer 
360° Projektion an der Kuppel des Planetariums geboten.

Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, 
Wollweberstr. 4b

29.08.2026 Abendflohmarkt
15:00 – 20:00 UhrOrt: Marktplatz, Markt 1
05.09.2026 30. Stadtwandertag der Hansestadt Demmin
09:00 Uhr Treffpunkt: Marktplatz
05.09.2026 Tag des offenen Denkmals
05.09.2026 19. Baby- und Kinderbörse
10:00 Uhr Ort: beermann arena Halle III, Schützenstraße 1
05.09.2026 Abendvortrag: Bericht zur Mondfinsternis vom 

28.08.2026
19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
09.09.2026 Daniel Hope im Rahmen der Musikfestspiele MV

Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin
11.09.2026 24. Demminer Orgeltage
19:30 Uhr „InMirFrieden“, Jens Goldhardt (Orgel)

Sören Birke (Duduk, Maultrommel und Klang-
effekte), Improvisation - Meditation
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

12.09.2026 Orgelfahrt
11:00 Uhr Orgelmatinee mit anschließendem Mittagessen
14:30 Uhr Orgelmusik
12.09.2026 Regionalmarkt
09:30 – 16:00 UhrOrt: Marktplatz, Markt 1
12.09.2026 Peter-Weidemann-Gedenkturnier

Ausrichter: Demminer Ringerverein 1954 e.V.
Ort: beermann arena Halle I-II, Schützenstraße 1

13.09.2026 Gottesdienst mit festlicher Musik
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

15.09.2026 25. Demminer Jobbörse „Job fit“ (Ausbildungs-
messe)

09:00 - 13:00 Uhr Ort: beermann arena Halle I-II, Schützenstraße 1
19.09.2026 „Dein Demmin“ – Voneinander. Miteinander. 

Füreinander.
11:00Uhr Vereinsfest

Ort: Marktplatz
19.09.2026 Fulldome Show: Unsere Himmlische Geschichte
16:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
24.09.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr Kreativ: Lustige Vogelschar

Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, 
Wollweberstr. 4b

26.09.2026 Regionalausscheid für die Landesmeisterschaf-
ten M-V im Turnen
Ort: beermann arena Halle I-II, Schützenstraße 1

03.10.2026 Herbstflohmarkt
09:30 – 16:00 UhrOrt: Marktplatz, Markt 1
03.10.2026 Musikalische Andacht 

zum Tag der Deutschen Einheit
17:00 Uhr „Ditique-über das irdische Leben und die ewige 

Glückseligkeit“
Reinhard Seeliger (Orgel), 
Christina Meißner (Cello)
Ort: St. Bartholomaei-Kirche, Demmin

10.10.2026 7. Demminer Bläserfest
14:00 Uhr Ort: beermann arena Halle 1+2, 

Schützenstraße 1
10.10.2026 Abendvortrag: Astronomie für Anfänger
19:00 Uhr Ort: Planetarium Demmin, Sandbergtannen 1b
17.10.2026 5. Demminer Dance Competition
11:00 Uhr Veranstalter: Dancing Angels Demmin

Ort: beermann arena, Schützenstraße 1
20.10.2026 Kreatives Frauenfrühstück
09:00 Uhr Kreativ: Türkranz aus Lebensbaum

Ort: Gemeinschaftshaus Demmin, 
Wollweberstr. 4b
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Demminer Weihnachtsmarkt 2025:  
Vorfreude, Lichterglanz und gemütliche Atmosphäre

Der Demminer Weihnachtsmarkt fand 2025 traditionell am 
dritten Adventswochenende rund um das Rathaus statt und 
lud Besucher aus der ganzen Region ein. Der Marktplatz 
erstrahlte in festlicher Beleuchtung, während Holzhütten, 
Stände und ein großer geschmückter Weihnachtsbaum eine 
fröhliche Vorweihnachtsstimmung verbreiteten. Zur Eröffnung 
versammelten sich zahlreiche Demminerinnen und Demminer, 
um den Klängen der IB-Kita „Südmauer“ und der JUL- Kita 
„Regenbogen“ zuzuhören. Stellvertretend für den Bürgermeis-
ter begrüßte der 2. stellvertretene Bürgermeister Jörg Küthe 
die Gäste zusammen mit dem Weihnachtsmann, der auch 
in diesem Jahr wieder kleine Überraschungen an die Kinder 
verteilte. Für die Kleinen gab es beliebte Attraktionen wie 
Karussellfahrten, Ball- und Ballonwerfen, eine Losbude sowie 
verlockende Süßwarenstände. Trotz wechselhafter Witterung 
zeigte sich der Markt auch an den Tagen mit guten Besu-
cherzahlen, besonders während der Nachmittagsprogramme. 
Heiko Berner führte am Eröffnungstag durch das Programm 
und Dave Schwarz, unterstützt von und seiner sprechenden 
Fichte, am Wochenende. Musikalisch umrahmt wurden die 
Tage von der kultur.schule Demmin, der Demminer Blasmusik, 
dem Saxophonquartett „FOUR SEASONS“, dem singenden Weih-
nachtsmann, Josie - Die „Kleene“ Helene, Undine Lux und weiteren 
Künstlern. Die Demminer Dancing Angels stellten mit ihren Tänzen 
wieder ihr Können unter Beweis. Im Festsaal des Rathauses präsen-
tierte Dietmar Bigeschke erneut eine beeindruckende Eisenbahn-
ausstellung mit passender Weihnachtsdekoration, die Jung und Alt 
gleichermaßen faszinierte. Eine bunte Lichterparade, organisiert 

von Felix Scliwa, mit über 130 geschmückten Fahrzeugen bildete 
einen festlichen Ausklang des Weihnachtsmarktes.
Die Hansestadt Demmin bedankt sich herzlich bei allen, die zum 
Gelingen des Weihnachtsmarktes beigetragen haben. Ein beson-
derer Dank geht an das Schaustellerunternehmen Backhaus für die 
Zugaben zum Weihnachtsmannsack und den Weihnachtsmännern, 
welche die Geschenke verteilt haben! Die nachfolgenden Bilder 
sollen noch einmal den Weihnachtsmarkt Revue passieren lassen.
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Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin  
gratuliert auf diesem Wege allen Jubilaren  

ganz herzlich zum Geburtstag, verbunden mit den  
besten Wünschen für Gesundheit und Lebensfreude

Zum 95. Geburtstag
Herrn Werner Henning am 20.02.

Zum 90. Geburtstag
Frau Anita Baldauf, geb. Steinkraus am 02.02.
Herrn Erwin Schneider am 02.02.
Frau Dorothea Burmeister, geb. Haack am 05.02.
Frau Ingeborg Adam, geb. Schumann am 06.02.
Frau Hanna Ulbrich, geb. Kunter am 15.02
Frau Lotte Giese, geb. Schmidt am 19.02

Zum 85. Geburtstag
Frau Rose-Marie Kriemann, geb. Nagel am 04.02.
Herrn Hansjürgen Westphal am 15.02.
Frau Erika Kittelmann, geb. Breitspre-
cher

am 21.02.

Frau Christa Lonschinski, geb. Jung-
chen

am 27.02.

Frau Gisela Wölfl, geb. Rautenberg am 28.02.

Zum 80. Geburtstag
Frau Angelika Krafft, geb. Remer am 21.02.
Herrn Heinz Wellsandt am 22.02.
Frau Christine Richter, geb. Leopold am 27.02.

Zum 75. Geburtstag
Frau Angelika Borchardt, geb. Kruse am 01.02.

Frau Gisela Günther, geb. Heiden am 04.02.
Herrn Hans-Joachim Saß am 05.02.
Frau Silvia Rexin, geb. Skoberla am 05.02.
Frau Ursula Schwuchow, 
geb. Borgwardt

am 07.02.

Frau Ilona Wulff, geb. Skubch am 14.02.
Herrn Günter von Ohlen am 14.02.
Frau Dorelies Seligmann, geb. Krüger am 16.02.
Frau Christiana Wolff, geb. Werner am 17.02.
Frau Doris Martens, geb. Kandziora am 18.02.
Herrn Harald Wilde am 18.02.
Herrn Wilfried Eickermann am 22.02.
Herrn Jürgen Hoffmann am 25.02.
Frau Regina Blendow, geb. Vogel am 25.02.

Zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Schrader-Pählgrimm, 
geb. Schrader

am 06.02.

Frau Doris Krüger, geb. Thiel am 12.02.
Herrn Rainer Kleinke am 14.02.
Frau Renate Hoffmann, geb. Langer am 16.02.
Frau Renate Kachur am 16.02.
Frau Marina Kuhlmann, geb. Müller am 17.02.
Frau Margarete Schieber, 
geb. Rappenegger

am 23.02.

Frau Annemarie Schneider am 24.02.
Herrn Bernd Lange am 25.02.
Frau Gerda Taufmann, geb. Wörpel am 27.02.
Herrn Bodo Knoth am 27.02.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin gratuliert 
im Februar 2026

der Inhaberin des Kosmetikstudios und 
der Fußpflege in der Kirchhofstraße 6,

Frau Nadja Reimer
zum 20-jährigen Geschäftsjubiläum  

am 15.02.2026
und

den Fachärzten der Gemeinschaftspraxis 
für Radiologie Demmin  

in der Wollweberstraße 21,

Herrn Dr. med.  
Frank Rosenbaum und 
Herrn Albert Benovsky

zum 30-jährigen Praxisjubiläum  
am 01.02.2026

sowie

der Inhaberin des Kosmetik Studios  
in der Schillerstraße 13 a,

Frau Sylke Glawe
zum 35-jährigen Geschäftsjubiläum  

am 01.02.2026.
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St.-Bartholomaei-Kirche Demmin  
und St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Kantorei Demmin - Proben für Franz Schuberts  
„Messe in Es-Dur“ haben begonnen -  

emeinsame Aufführung mit dem Bachchor Stralsund geplant-
„Mit viel Freude und Dankbarkeit denke ich an das musikalische Jahr 
2025 zurück“, so KMD Prof. Thomas K. Beck in seinem „Kantorei-
brief“ zu Beginn des neuen Jahres. „Beginnend mit der beeindru-
ckenden und innigen ́Johannespassion´ von Bach; dann das fröhliche 
Sommerkonzert und am Beginn der Adventszeit die mitreißende 
Aufführung des ´Messias´ von Händel. Dazu das Chorwochenende 
in Sellin, die Probensamstage, und als Höhepunkt unser schönes 
Chorfest am 21.06.25 anlässlich des 30-jährigen Bestehens der 
Kantorei mit einem Orgelimprovisationskonzert mit dem Organis-
ten Benjamin Jäger; danach die Schifffahrt auf der Peene und das 
gemeinsame Abendessen in der Demminer Mühle! Vielen lieben 
Dank für alles Mitsingen, fürs Kuchenbacken, für die Beiträge zu den 
tollen Büfetts anlässlich der Konzerte und den guten Probenbesuch, 
verbunden mit dem mitunter hohen Fahraufwand“, so der Kantor 
„in Vorfreude auf viele musikalische Begegnungen“ im neuen Jahr. 

Die Aufführung weihnachtlicher Werke von Benjamin Britten, John 
Rutter und Michael Prätorius am 24. Dezember 2025 beendete 
musikalisch das 30. Jubiläumsjahr der Kantorei Demmin.

Und er betont: „Neue Sängerinnen und Sänger sind wieder herzlich 
willkommen!“ Zwei meldeten sich bereits zu Jahresbeginn. Mit der 
ersten Chorprobe am 05. Januar 2026 in der Aula des Goethegym-
nasiums begann sodann das Einstudieren gleich zweier Werke, die 
diesmal gemeinsam mit dem befreundeten Stralsunder Bachchor 
am 13. Juni in der Demminer St. Bartholomaeikirche und am 14. 
Juni in St. Jakobi Stralsund aufgeführt werden. Es handelt sich um 
die „Messe in Es-Dur“ von Franz Schubert und das „Te Deum“ von 
Joseph Haydn. Zur Vorbereitung sind -neben den Generalproben 
vor den Konzerten- u.a. ein gemeinsames Chorprobenwochenende 
vom 06. bis zum 08. März in Salem (am Kummerower See) sowie 
eine Samstagsprobe im Mai und eine Hauptprobe mit Orchester im 

Juni geplant. Gleich anschließend, vom 19. bis zum 21. Juni findet 
des Chorfest der Nordkirche in Lübeck mit Demminer Beteiligung 
statt. Für viele „musikalische Begegnungen“ ist also wieder gesorgt.

Bereits im Juni 2024 begeisterten die über 160 Sängerinnen und 
Sänger der Kantorei Demmin und des Bachchores Stralsund ihr  
Publikum in den beiden Hansestädten mit der Aufführung des  
„Stabat Mater“ von Antonin Dvorák.

Gottesdienste
01.02. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pastorin Voll
08.02. 10:00 Uhr Gottesdienst Pröpstin Kühl
15.02. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Thema „Demenz“ Pastorin Voll & Mitglieder des Hospizvereins, 

anschließend Kirchenkaffee
22.02. 10:00 Uhr Gottesdienst Pröpstin Kühl

Gottesdienste in den Dörfern
07.02. 15:00 Uhr in Pensin „Singt und spielt in euren Herzen“ Pastorin Voll
15.02. 10:00 Uhr in Vanselow Gottesdienst Pfarrer i. R. Vogt
22.02. 10:15 Uhr in Wotenick Gottesdienst Pastorin Voll
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Christvesper im Gertraudenstift
18.02. 10:00 Uhr

Gemeindekreise
Gemeindesingkreis 04.02. 9:30 Uhr

Großmütterkreis 09.02. 14:30 Uhr
Mittwochskreis 18.02. 15:00 Uhr

Gemeindenachmittag in Siedenbrünzow
03.02. 14:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde  
Maria Rosenkranzkönigin Demmin

sonntags 10.30 Uhr Hochamt
freitags 09.00 Uhr Hl. Messe

Evangelische Gemeinschaft Demmin
Gottesdienste Evangelische Gemeinschaft Demmin

Wollweberstraße 4 B
Infos: www.eg-demmin.de
Markus Ulbrich, Tel. 039 98-431 812

Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar
17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 8. Februar
17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15. Februar
14.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Kaffeetrinken
Sonntag, 22. Februar
14.30 Uhr Impulse – Freude tanken, für Kinder und Erwachsene, 

mit Hüpfburg und Kaffee

Gespräch mit der Bibel
Dienstags, 16.00 Uhr

TeensTreff
Samstag, 7. Februar, 17.00 Uhr

Männer-Abend
Donnerstag, 5. und 19. Februar
18.00 Uhr, mit Abendessen

Kreatives Frauenfrühstück
Donnerstag, 26. Februar
9.00 Uhr „Wenn die Seele weint – Rosen zum Blühen bringen“
Frauke Schmidt, Schessel; Kreativ: Batik Rosen

Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Wollweberstraße 4b, Demmin
Kontaktmöglichkeiten:
Gemeindeleiter: 0172-3857449
Pastor: 0176-45817303

Der Gottesdienst findet von 10.00h bis 13.00h mit Liedern Gebeten, 
einer Gesprächszeit im Gottesdienst über biblische Themen und 
ihren Alltagsbezug, einer Pause sowie einer Predigt statt.
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, noch zusammen 
zum Essen zusammen zu bleiben und die Zeit für Fragen und Ge-
spräche zu nutzen.
Das Hauptthema des Bibelgesprächs 1. Quartal;
Himmel und Erde vereint: Christus im Philipper- und Kolosserbrief

Gottesdienste:
Samstag, 07. Februar 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch

Thema: Vertrauen auf Christus allein
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 14. Februar 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch

Thema: Himmlische Staatsbürgerschaft
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen

Samstag, 21. Februar 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch
Thema: Die Vorrangstellung Christi
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 28. Februar 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch
Thema: Versöhnung und Hoffnung
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen

Veranstaltungen:
Samstag, 21. Februar 2026 – Beginn 15.00 Uhr
Gesundheitsvortrag mit kleiner Kostprobe
mit S. Dust
Thema: Gesund, aber wie?
Die Kraft von Phytochemikalien. Was ist das überhaupt?
Die Veranstaltung findet in der Wollweberstraße 4b, Demmin statt
Samstag, 28. Februar 2026 – Beginn 15.00 Uhr

Was sagt uns die biblische Offenbarung für unsere Zeit?
mit T. Bratke
Thema: Das siebte Siegel
Die Veranstaltung findet in der
Wollweberstraße 4b, Demmin statt
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Partnerschaft für Demokratie bekommt  
zum Jahresanfang einen neuen Mitarbeiter

Das Jahr 2025 geht bei der Partnerschaft für Demokratie Demmin mit 
einer personellen Veränderung zu Ende. Sarah Dittrich, die im Grün-
dungsprozess der Partnerschaft maßgeblich involviert und treibende 
Kraft hinter der Etablierung einer Demmin eigenen Partnerschaft 
für Demokratie ist, verabschiedet sich nach 3 Jahren. Wir sind sehr 
dankbar für ihren unermüdlichen Enthusiasmus, Ideenreichtum und 
froh, dass Sie uns mit ihrer Expertise erhalten bleibt.
An die Stelle von Frau Dittrich tritt Tim Schleinitz, der die Partner-
schaft mit einem Studium der Politikwissenschaften und Zeitge-
schichte sowie einem großen Erfahrungsschatz im Bereich wissen-
schaftliche Recherche für Radio- und Podcastinhalte unterstützen 
wird.
Ausblick auf Vorhaben und Veranstaltungen in 2026:
In 2026 werden wieder große Formate aus den vergangenen 3 Jahren 
aufgegriffen und in Zusammenarbeit mit engagierten Menschen aus 
Demmin umgesetzt. Neben den Großveranstaltungen „Demmin ist 
mehr..“ und „Dein Demmin“, wird es einen 2. Marktplatz Demo-
kratie und Schule für Lehrkräfte und pädagogisches Fachpersonal 
geben. Besonders vorfreudig schauen wir auf die Möglichkeit, die 
Wanderausstellung des Anne-Frank Zentrums für 4 Wochen nach 
Demmin holen zu können. Sie wird Teil der Aktionswoche „Demmin 
ist mehr..“ sein und Schülerinnen und Schülern der Stadt und des 
Umlandes die Möglichkeit bieten, sich für Führungen zu anzumelden.
Sollten Sie Interesse haben, Teil einer der aufgeführten Veranstal-
tungen zu werden, melden Sie sich gerne über die Mailadresse der 
Partnerschaft für Demokratie an: info@pfd-demmin.de

26.03. Marktplatz Demokratie und Schule – 
in der Aula der Fritz-Reuter Schule Demmin

13.04. - 08.05. Wanderausstellung Anne Frank in Demmin – 
für und von Schülern durchgeführte Führungen

01. - 07.05. „Demmin ist mehr…“ – Aktionswoche
19.09. „Dein Demmin“ – das Vereine-Fest 

von Demminer Vereinen
Nov. 2026 die Wunschbaumaktion für Kinder umgesetzt 

mit den Apotheken der Stadt Demmin

4 Sitzungen des Begleitausschusses zur Abstimmung von Förderan-
trägen, die von Vereinen und Akteuren Demmins für deren Projekte 
eingereicht werden
Alle weiteren Informationen finden Sie regelmäßig auf der Seite der 
Partnerschaft für Demokratie www.pfd-demmin.de
Steckbrief Mitglieder Partnerschaft für Demokratie
Name, Vorname: Schleinitz, Tim
Persönliches: 37 Jahre, macht schon immer Musik, mag Hunde. 
Kommt in die Partnerschaft aus einer Selbstständigkeit als freier 
Historiker, Journalist, Autor und Radiomensch.
Für welche Institution sind Sie im BgA? Welche Qualitäten bringen 
Sie in den BgA mit?
Für die Koordinierungs- und Fachstelle der Partnerschaft für De-
mokratie. Ich denke, dass ich gut zuhöre und einige Erfahrungen in 
Gruppenprozessen habe. Außerdem habe ich oft eine historische 
Brille auf. Das kann hilfreich sein, um zu verstehen, wie unsere 
Gegenwart geworden ist, wie sie ist.

Welche Aufgabe hat Ihre Institution in der Demminer Gesellschaft?
Sie organisiert mit und für die Stadtgesellschaft Räume, Momente, 

Prozesse – als Möglichkeiten des Ausdrucks, des Lernens, der Be-

gegnung und der Erfahrung von Selbstwirksamkeit. Koordinierungs- 

und Fachstelle ist eine Schnittstelle zwischen den Anliegen der 

Bürgerinnen und Bürger und den nötigen Ressourcen zur Umsetzung 

dieser Anliegen.

Was ist für Sie das wichtigste Anliegen im Rahmen der Partnerschaft 
für Demokratie? Was soll die PfD Ihrer Meinung nach für die Stadt 
bewirken?
Sehr gern würde ich ein Podcastformat aufziehen mit interessierten 

Demminerinnen und Demminern. Gern mit Anschluss an den Offenen 

Kanal Malchin. So könnten eigene Themen hörbar gemacht werden. 

Außerdem würde ich mich gern mit der Geschichte der Stadt und 

ihren Folgen für die Gegenwart beschäftigen. Die PfD soll engagierte 

Vereine und Akteure vor Ort unterstützen bei der Umsetzung ihrer 

Vorhaben und Angebote. Ein Teil davon ist die Vergabe von finanzi-

ellen Mitteln aus dem Bundesprogramm „Demokratie leben“ nach 

Abstimmung mit dem Begleitausschuss, der sich zusammensetzt 

aus Mitgliedern der Demminer Zivilgesellschaft.

Was ist für Sie Demokratie?
Die Möglichkeit, sich selbst zeigen und einmischen zu können - ohne 

Angst. Gleichberechtigung in Verschiedenheit, Kommunikation auf 

Augenhöhe, soziale Gerechtigkeit. Und Solidarität, die eben nicht 

vor allem über Ausschluss funktioniert.
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Caritasverband 
Region Vorpommern

CARIsatt Laden, Beethovenstraße 7, Tel.: 03998/2123998
Öffnungszeiten:
Montag 09 - 13 Uhr
Dienstag 09 - 16 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09 - 16 Uhr
Freitag 09 - 12 Uhr
Soziale Schuldnerberatung
Ansprechpartnerin: Nora Tschötschel, Tel: 03998/2123999
Diensthandy: 0151 12516680
E-Mail: nora.tschoetschel@caritas-im-norden.de

Öffnungszeiten:
Rudolf-Breitscheid-Str. 38
Montag 09 - 13 Uhr
Mittwoch 09 - 13 Uhr
Freitag 09 - 12 Uhr
Beethovenstr.7
Dienstag 09 - 15 Uhr
Donnerstag 09 - 16 Uhr

Außensprechstunde der Sucht- und Drogenberatungsstelle für Be-
troffene und Angehörige
Ansprechpartnerin: Anja Wenzel-Otto, Tel.: 0151 72165384
E-Mail: suchtberatung-mse@caritas-im-norden.de
Rudolf-Breitscheid-Str. 38, 17109 Demmin
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 14.00 Uhr
Die Kontaktaufnahme außerhalb der Öffnungszeiten erfolgt über 
das Sekretariat am Hauptstandort Neubrandenburg unter der Tel.: 
0395/ 581 450.

Orfene Sprechzeit: jeden Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
In dieser Zeit sind persönliche Gespräche ohne vorherige Termin-
vereinbarung möglich, kommen Sie einfach vorbei!

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, sowie auf Wunsch auch in der Häus-
lichkeit.

Anschrift
Pflegestützpunkt Demmin, Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen:
Frau Juliane Thimian und
Frau Petra Motzeck Telefon: 0395 570874751
Sozialberaterin:
Frau Elisa Lemke Telefon: 0395 570874750
Im Pflegestützpunkt bekommen Sie Informationen und kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus einer Hand rund um 
das Thema Pflege und Soziales.

Mitsingen erwünscht!

Singen macht glücklich. Gemein-
sam singen noch mehr.
Im Rahmen des Bundespro-
gramms „Aller.Land-zusammen 
gestalten Strukturen stärken” 
will das Projekt”dreistrom.
land -Kultur für alle” im 
Projektbaustein”unser.chor” 
Orte und Stimmen zusammen 
bringen. Dafür suchen wir zwei 
Dinge – und vielleicht ja genau 
euch:
Menschen, die Lust haben, einen 
Chor anzuleiten
Ob mit Erfahrung oder einfach 
mit Freude daran, andere mitzu-
nehmen: Wer gern den Ton angibt 
(im besten Sinne!) und mit unter-
schiedlichen Gruppen arbeiten 
möchte, ist hier genau richtig.
Orte, an denen gesungen werden darf
Dorfgemeinschaftshaus, Verein, Schule, Chor, Nachbarschaft, 
Marktplatz oder ein ganz anderer Lieblingsort? Wenn Menschen 
dort zusammenkommen können, passt es wunderbar.
Bestehende Chöre sind ausdrücklich eingeladen, mitzumachen, sich 
einzubringen und Teil des Projekts zu werden. Neues darf entstehen, 
Bekanntes darf weiterklingen – alles in gemeinsamer Abstimmung.
Und musikalisch? Da sind wir offen:
Volkslied, Schlager, Popmusik oder sogar eine eigene Hymne – alles 
ist möglich.
Das Besondere: unser.Chor kann während der Projektlaufzeit durch 
die Orte des dreistrom.landes ziehen – und überall dort Halt machen, 
wo Lust auf gemeinsames Singen besteht.

Kurz gesagt:
Wir brauchen Sie als Gemeinden – und euch als singfreudige 
Anleiter:innen, Mitmacher:innen und Ideengeber:innen.
Wer Ideen hat, wo und mit wem gemeinsam gesungen werden kann, 
meldet sich gern bei: Projektleiterin Ricarda Heibel E- Mail: heibel@
kultur.schule oder Tel. 0156 79703402 Wir freuen uns, gemeinsam 
mit Ihnen auf diese musikalische Reise zu gehen.
Unser Projekt „Dreistromland – Kultur für alle“ verbindet in unter-
schiedlichen Bausteinen Kunst, Kultur und Menschen in der Region 
rund um Demmin und Dargun sowie in den Ämtern Treptower Tol-
lensewinkel, Malchin am Kummerower See, Amt Stavenhagen und 
Demminer Land, mit dem Ziel, regionale Vielfalt sichtbar zu machen 
und die kulturelle Teilhabe für alle zu fördern. Informationen zu allen 
Bausteinen finden Sie unter:
www.dreistromland.org „Aller.Land – zusammen gestalten. Struk-
turen stärken.“ ist ein Programm für Kultur, Beteiligung und Demo-
kratie. Es richtet sich an ländliche, insbesondere strukturschwache 
ländliche Regionen in ganz Deutschland. Gefördert wird „Aller.Land“ 
durch den Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
(BKM) und das Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung 
und Heimat (BMLEH) sowie durch die Bundeszentrale für politi-
sche Bildung (bpb). Programmpartner ist das Bundesministerium 
des Innern (BMI). Der Bund stellt für das Programm von 2023 bis 
2030 insgesamt 69,4 Millionen Euro aus dem Bundesprogramm 
Ländliche Entwicklung und Regionale Wertschöpfung (BULEplus) 
sowie aus Mitteln der bpb zur Verfügung.
www.allerland-programm.de
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Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Demmin e. V.

Telefon: 03998 2717-0 E-Mail: sekretariat@demmin.drk.de
Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst Demmin, Neuer Weg 6 Tel. 03998 2717-19
Altengerechte Wohnhäuser Ehrenamt Demmin, Rosestraße 38 a Tel. 03998 2717-0
Anmeldung Erste Hilfe Demmin, Neuer Weg 6 Tel. 03998 2599943
Integrative Kindertagesstätte Demmin, Rosestraße 38 b Tel. 03998 222104
Schwangerschafts- Konfliktberatung Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25 Tel. 03998 2024-10
Kinder- und Jugendhilfezentrum Erziehungshilfen, Erziehungsberatung

Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25
Tel. 03998 2024-11

Kleiderkammer Demmin, Neuer Weg 7 dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr

Nächster Blutspendetermin: Donnerstag
15.02.2026 von 14:00 Uhr - 18:30 Uhr

Sozialzentrum 2, Neuer Weg 6, 17109 Demmin
Retten Sie durch Ihre Blutspende wertvolles Leben!

Hanse-Bibliothek Demmin e. V.
Lesung mit Siebo Woydt in der Hanse-Bibliothek

Die Hanse-Bibliothek lädt herzlich 
zur Lesung mit Siebo Woydt aus 
Langhagen ein.
Er stellt sein aktuelles Buch den 
Mittelalterkrimi „Die Versuchung 
der Unsterblichkeit“ vor.
Die Lesung findet am 10. 02. um 
19.00 Uhr in der Hanse-Biblio-
thek statt.
Der Historiker Lukas Bellstedt 
findet die Aufzeichnungen des 
Mönches Mamertus, der im Jahr 

1189 mit einem Ritter in 
das heidnische Mecklen-
burg aufbricht, um ein 
verschollenes Buch zu 
suchen und zu vernichten. 
In dem Buch soll ein Ritual 
beschrieben sein, mit dem 
man unsterblich wird.
Bellstedt hält es für das 
gefährlichste Buch der 
Welt.
Bei seinem Studium der 
Aufzeichnungen wird 
Bellstedt bedroht und eine 
junge Nachbarin verdreht 
ihm den Kopf.
Er verfolgt in den Auf-
zeichnungen die Abenteu-
er der beiden ungleichen 
Männer auf ihrem Weg 
vom Harz bis nach Dargun 

in Mecklenburg und liest von Mamertus’ Entzifferung des Buches 
des Ewigen Lebens.
Dann zwingt der Ritter den Mönch, das Ritual der Unsterblichkeit 
zu vollziehen …
Eintritt: 3,00 €; Karten sind in der Hanse-Bibliothek erhältlich.
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Neue Ausstellung im Flur der Hanse-Bibliothekunter dem Motto:  
„Farbenspiel - von farblos bis bunt“

Die mit ihrer Familie in Bentzin lebende Henny Warras eröffnet am 16. 
Februar mit einer Vernissage um 17.00 Uhr ihre Bilderausstellung in 
der Hanse-Bibliothek Demmin. Diese wird dann bis zum 07. Mai im 
Flur zu den Öffnungszeiten der Hanse-Bibliothek zu besichtigen sein.
Frau Warras hat bereits zuvor schon einmal einige Fotos zu „Kunst 

offen“ in der Jarmener Schaufenstergalerie ausgestellt und auch 
bei uns in der Hanse-Bibliothek im Jahr 2024.
Sie freut sich nun, nicht nur ihre Fotos, sondern auch Acrylmalerei 
und Enkaustik in der Hanse-Bibliothek dem Publikum zu präsen-
tieren.

Hospizgruppe Demmin e. V.
Geschichtliches Teil 1
In diesem Beitrag möchten wir einmal auf die Geschichte der Hos-
pizidee eingehen. Der Begriff Hospiz tauchte erstmals ab dem 4. 
Jahrhundert auf. Damals waren Hospize die Herbergen, in welchen 
die Pilger Schutz und Ruhe fanden, manche waren krank und ster-
bend, aber auch Gesunde erhielten Gastfreundschaft. Im Mittelalter 
dann, nahmen christliche Ordensgemeinschaften in ihren Klöstern 
die Pilgernden, sowie Kranke und Sterbende auf und begleiteten 
diese bis zum Tod. In der „neuen Zeit“ entstanden erste Einrich-
tung mit der Bezeichnung Hospiz. Das Mutterhaus der modernen 
Hospizbewegung, war das „St. Joseph`s Hospice der barmherzigen 
Schwestern“ in London, welches zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
gegründet wurde. Dort, war eine von zwei wichtigen Persönlichkeiten 
in der Hospizbewegung tätig, Frau Dr. Cicely Saunders. Sie gilt als 
die Begründerin der modernen Hospizbewegung und Palliativme-
dizin, gründete 1967 in London das „St. Christophers Hospice“ 
und entwickelte die Prinzipien der Schmerzkontrolle = Total Pain. 
Einer der etabliertesten Sätze von ihr ist: „ Es geht nicht darum, 
dem Leben mehr Tage zu geben, sondern den Tagen mehr Leben.“ 
Dr. Cicely Saunders trug bei der Entwicklung der Hospizbewegung 
einschlagend bei und prägte den Hospizgedanken so wie dieser in 
der heutigen Zeit verstanden wird. Deutsches Personal lernte die-
ses Hospiz und die Tätigkeiten dort in London kennen, traf aber in 
Deutschland auf Widerstände.

Die zweite Persönlichkeit in der Hospizbewegung 
war die Psychiaterin und Sterbeforscherin Elisabeth 
Kübler-Ross. Sie entwickelte unter anderem die 5 
Phasen des Sterbens und schrieb einige Bücher über Leben und 
Sterben. Wie die Geschichte der Hospizidee in Deutschland sich 
entwickelte folgt in der nächsten Ausgabe.

Mit lieben Grüßen verbleibt der Hospizdienst

ambulanter Hospizdienst
Ansprechpartner: Anika Behrendt
Hospizdienste im Demminer Umland gGmbH
Adolf-Pompe-Str. 25
17109 Demmin
Handy: 0151/40106508
E-Mail: info.hospizdienste-demmin@twsd.de

Hospizgruppe Demmin e.V.
„Leben bis zuletzt“ Förderverein
Ansprechpartner: Jens Biederstädt
Hospizgruppe Demmin e.V.
Adolf-Pompe-Str. 25
17109 Demmin
Telefon: 03998/201040
E-Mail: info.hospizdienste-demmin@twsd.de
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Planetarium
Fulldome Show

Unsere himmlische Geschichte
Datum: 07.02.2026
Einlass: ab 15:30 Uhr
Beginn: 16:00 Uhr
Eintrittspreise: 4,00 € (Erwachsene) 2,00 € (Schüler/innen)
Kartenvorbestellungen sind leider NICHT möglich

Bild, Regie und Realisation: Tobias Wiethoff, Planetarium Bochum

Im Anschluss an die Fulldome-Show wird der aktuelle Sternenhimmel 
vorgestellt. Dies kann bei schlechter Sicht an der Planetariumskuppel 
erfolgen. Ansonsten geschieht dies bei guter Sicht auf der Sternen-
warte. Es besteht jedoch kein Anspruch auf diesen Programmpunkt 
und die Durchführung liegt im Ermessen des Vorführenden.
Kaum etwas hat die Zivilisationsgeschichte so bestimmt wie die 
Auseinandersetzung des Menschen mit dem Himmel. Davon zeugen 
megalithische Steinkreise ebenso wie die astronomischen Ursprünge 
der Wissenschaft im antiken Griechenland oder die technischen 
Verfahren der modernen Hochseenavigation. Selbst vorgeschichtli-
che Fundstätten erzählen von der bedeutenden Rolle des Himmels 
für die Menschen, sei es für den praktischen Lebensalltag oder als 

generationenübergreifendes Gedächtnis für mythologische Vorstel-
lungswelten. Wir begeben uns auf eine Reise, die Ihren Anfang in 
den frühen Kulturen der Menschheit nimmt und entlang eines sich 
ständig wandelnden Bildes vom Himmel am Ende zu uns selber führt.

Abendvortrag: Astrofotografie mit Smart-Teleskopen
Datum: 21.02.2026
Einlass: ab 18:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Eintrittspreise:4,00 € (Erwachsene) 2,00 € (Schüler)
Kartenvorbestellungen sind leider im Moment nicht möglich

Andromeda Galaxie, Aufnahme von Dr. Danielides mit einem Dwarf II

Im 21. Jahrhundert haben wir schon so einiges an toller Technik 
erleben dürfen. Die Fotografie hat sich dramatisch vereinfacht. 
Ähnlich steht es mit den Möglichkeiten, die wir heute für unsere 
astronomischen Beobachtungen haben.
Dieser Vortrag soll die klassische Astronomie kurz ansprechen, um 
dann einfach umsetzbare Wege aufzuzeigen, womit Astronomie 
erneut zu einem Bürger-Hobby werden kann. Normalerweise kann 
man auf der Sternwarte bei gutem Wetter Mond, Planeten, Sterne 
und vieles mehr mit und ohne Fernrohr beobachten. Diesmal wollen 
wir uns bei guter Sicht darauf beschränken, mit Smart-Teleskopen 
den Himmel zu beobachten.

Demminer Seniorengruppe der Volkssolidarität
Das neue Jahr schreitet mit großen 
Schritten voran.
Unsere erste Vorstandssitzung 
wird im Februar stattfinden, um 
sich einen Überblicke über den 
Mitgliederstand, die finanzielle 
Situation und mögliche Vorhaben 
zu verständigen.

Unsere bewährten Aktivitäten wer-
den wir auch im Februar fortsetzen:

Unsere Termine für Februar 2026
Rommé- und 
Skattreff

05.02.2026
19.02.2026

10 Uhr Gartenstr. 2, 
Pizzeria Hot & Spice

Sport 03.02.2026
24.02.2026

14 Uhr Sporthalle der Zilleschule 
Winterferien sind vom 9. - 20.2., 
da steht uns die Halle nicht zur 
Verfügung

Kegeln 04.02.2026
18.02.2026

Treff 13.00 Uhr 
Tannenrestaurant

Kaffeenachmittag 17.02.2026 14 Uhr Kaffee Kruse
Handytreff
 offen für alle

03.02.2026 10:00 Uhr Büro IMPULS 
der Hansestadt Demmin, 
Treptower Straße 28

Kino offen für alle 27.02.2026 14 Uhr Filmeck Demmin, „Wenn 
der Vater mit dem Sohne“

Kaffee und Kuchen werden weiterhin im Vorraum des Kinos ange-
boten.

Zum Handytreff:
Thema ist diesmal die Kriminali-
tätsentwicklung in MV

und

Tipps zum Schutz vor Diebstahl 
und Betrug (Enkeltrick), 
Moderator Herr Tosten Dowe - 
PHK a.D.

Wir wünschen schöne Wintertage.

Euer Vorstand
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Wat up Platt
Die Unendlichkeit

De Minsch versöcht all ümmer dat Unfassbore uttaudüden. Hei 
will sik de Unendlichkeit vörstellen. Un denn kümmt hei up alle 
möglichen Gedanken. Ik denk an dat Volkslied: „Weißt du wieviel 
Sternlein stehen am blauen Himmelszelt?“ De Wissenschaftlers 
schätzen 2000 bet 3000 Stierns, je na’n Standort up de Ierd un 
mit nackigen Ogen tau seihn. Un in de välen Galaxyen gifft dat väle 
Milliarden Stierns. Dat is för uns unfassbor, nich tau begriepen. 
So singt Reinhard Mey: „Über den Wolken muss die Freiheit wohl 
grenzenlos sein. Alle Ängste un Sorgen, so sagt man, bleiben 
daunten verboren.“ Un in de Kark secht man: „Von Ewigkeit zu 
Ewigkeit, Amen.“ Wat dat ok bedüden mag. Wi seggen ok giern 

mal: „Dat duert mit di wedder ne Ewigkeit, bet du fardig büst.“
Un de Mathematik-Professor Beutelspacher meint, dat gifft keine 
Unendlichkeit. Hei secht, allns wat wi tellen orrer mäten is endlich. 
Väles is gigantisch…..oewer endlich. Ik denk mi oewer, dat gifft 
de Unendlichkeit. Wenn man tellt 1 2 3 4 5…kümmt man ümmer 
wieder, ümmer kann man eine Eins wiedertellen. Dat gifft also bi’t 
Telln kein Enn. Ne Vörstellung von de Unendlichkeit kricht man ok, 
wenn man einen Kanon singen hürt. Dor mütt jemand stopp seggen, 
sünst hett dat Lied kein Enn. Dat gifft bestimmt noch väl mihr 
Bispille, de uns dat Unendliche, orrer de Ewigkeit fäuhlen laten.

Walter Häberer

Alte Kleidung kann auf Wertstoffhöfen  
abgegeben werden

Seit letztem Jahr können auf den Wertstoffhöfen des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte kostenlos Alttextilien abgegeben wer-
den. Hierzu wurden bereits Altkleidercontainer gestellt. Diese stehen 
auch bei den Kleinanlieferbereichen der OVVD GmbH in Demmin 
im Davidsohnweg 1 zur Verfügung.
Zerschlissene, stark verschmutzte oder kontaminierte Alttextilien 
können und dürfen weiterhin über die Restmülltonne entsorgt wer-
den, da diese nicht mehr recyclingfähig und damit unbrauchbar für 
die Weiterverwendung sind.
Hintergrund ist die seit dem 1. Januar 2025 gemäß EU-Abfallrah-
menrichtlinie und Kreislaufwirtschaftsgesetz geltende getrennte 
Sammlung für Alttextilien. Deren Ziel ist es, noch mehr Alttextilien 

wieder zu verwenden oder nachrangig recyceln zu können, um Res-
sourcen zu sparen. Da es in Deutschland bereits ein bestehendes 
System zur Getrenntsammlung gibt, ändert sich für die Bürgerinnen 
und Bürger vorerst nichts.
Selbstverständlich kann saubere und wiederverwendbare Kleidung 
weiterhin in die Altkleidercontainer gewerblicher und gemeinnütziger 
Sammler gegeben werden.

Wenn die Altkleidercontainer voll sind, ist es nicht gestattet, Altklei-
der daneben abzulegen. In dem Fall müssen diese wieder mitgenom-
men werden oder wie oben beschrieben bei der OVVD abgegeben 
werden.

Sitzung des Hauptausschusses am 26.11.2025
-öffentliche Sitzung-

Nachstehende Beschlussvorlagen wurden im Hauptausschuss be-
raten, bestätigt oder der Stadtvertretung zur abschließenden Ent-
scheidung übergeben:

Bestätigung der Jahresrechnung der Stiftung Hospital St. Spiritus 
für das Haushaltsjahr 2024
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Entscheidung überwiesen:
Die gemäß § 45 ff. und § 64 Abs. 3 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern aufgestellte und geprüfte Jahresrechnung 
der Stiftung Hospital St. Spiritus für das Haushaltsjahr 2024 wird 
durch die Stadtvertretung festgestellt. Das Jahresergebnis beträgt 

-17.370,62 €, es wird auf eine neue Rechnung vorgetragen.
Nach Prüfung der vorgelegten Jahresrechnung für die Stiftung Hos-
pital St. Spiritus für das Haushaltsjahr 2024 ergeht die Empfehlung 
an die Stadtvertretung, diese festzustellen.

Entlastung des Bürgermeisters und Stiftungsbeiratsvorsitzenden der 
Stiftung Hospital St. Spiritus für das Haushaltsjahr 2024
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde mit einer Enthaltung 
genehmigt und an die Stadtvertretung zur Entscheidung überwiesen:
Nach bestätigter Jahresrechnung wird dem Bürgermeister und dem 
Stiftungsbeiratsvorsitzenden der Stiftung Hospital St. Spiritus für 
das Haushaltsjahr 2024 vorbehaltlos Entlastung erteilt.
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Beitritts- und Abwägungsbeschluss zum B-Plan Nr. 43 „Wohnbe-
bauung Drönnewitz“
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde einstimmig genehmigt 
und an die Stadtvertretung zur Entscheidung überwiesen:
1. Den Maßgaben aus dem Genehmigungsbescheid des Landkrei-

ses Mecklenburgische Seenplatte (LK MSE) vom 26.03.2025 
zur Satzung über den Bebauungsplan Nr. 43 „Wohnbebauung 
Drönnewitz“ wird beigetreten.

Die Maßgaben waren wie folgt gefordert:
1. Die Beteiligung / Einholung der Stellungnahme der Stadt Loitz 

gem. § 2 Abs. 2 BauGB.
2. Die erneute Beteiligung / erneute Einholung der Stellung-

nahme der unteren Naturschutzbehörde des LK MSE gem. 
§ 4a Abs. 3 BauGB.

3. Die Stellungnahmen sind gem. § 1 Abs. 7 BauGB anschlie-
ßend abzuwägen.

Die Erfüllung der Maßgaben ist anschließend dem LK MSE zur 
Bestätigung vorzulegen.
2. Die vorgebrachten Anregungen und Bedenken der Stadt Loitz 

und des LK MSE werden abgewogen.
3. Dieser Beschluss ersetzt den Beitrittsbeschluss - B-Plan Nr. 43 

„Wohnbebauung Drönnewitz“ - vom 02.07.2025 (Drucksache 
2651-8/2025).

Am 07.12.2022 wurde durch die Stadtvertretung der Aufstellungs-
beschluss des B-Plans Nr. 43 „Wohnbebauung Drönnewitz“ gefasst. 
Des Weiteren wurde der Entwurf des B-Plans Nr. 43 mit Begründung 
am 07.12.2022 durch die Stadtvertretung gebilligt. Die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte vom 
23.01.2023 bis einschließlich zum 24.02.2023. Die Nachbarge-
meinden, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach §§ 2 und 4 Abs. 2 BauGB sind zum Entwurf des B-Planes Nr. 
43 vom 16.01.2023 bis 17.02.2023 beteiligt worden. Die einge-
gangenen Stellungnahmen sind in die Planung eingeflossen, soweit 
diese planungsrelevant waren. Dieser 2. Entwurf des B-Plans Nr. 43 
mit Begründung inkl. Umweltbericht wurde am 24.04.2024 durch 
die Stadtvertretung gebilligt. Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB erfolgte vom 27.05.2024 bis einschließlich zum 
28.06.2024. Die Nachbargemeinden, die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach §§ 2 und 4 Abs. 2 BauGB sind zum 
2. Entwurf des B-Planes Nr. 43 mit Begründung inkl. Umweltbericht 
vom 15.06.2024 bis 19.07.2024 beteiligt worden. Am 04.12.2024 
wurde die Satzung über den B-Plan Nr. 43 von der Stadtvertretung 
beschlossen und die vorgebrachten Anregungen und Bedenken der 
Öffentlichkeit, der Behörden, der Nachbargemeinden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange abgewogen. Am 24.02.2025 wurde 
der Antrag auf Genehmigung der Satzung über den B-Plan Nr. 43 
zusammen mit der Original-Verfahrensakte an den LK MSE gesandt. 
Die Genehmigung erfolgte mit Bescheid vom 26.03.2025 unter 
Maßgaben und Auflagen. Die Maßgaben gem. 1. und 2. wurden 
erfüllt. Die Beteiligung der Stadt Loitz gem. § 2 Abs. 2 BauGB und 
die erneute Beteiligung der unteren Naturschutzbehörde des LK 
MSE gem. § 4a Abs. 3 BauGB wurden nachgeholt. Die Maßgabe 
gem. 3. erfolgt mit diesem Beschluss.

Förderantrag Sondervermögen Infrastruktur für Außenanlagen Jahn-
turnhalle
Mit einer Enthaltung und 7 Ja-Stimmen wurde nachstehende Be-
schlussempfehlung an die Stadtvertretung zur Bestätigung über-
wiesen:
Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf der Grundlage des Pro-
jektaufrufes des Bundesamtes für Bauwesen und Raumordnung 
vom 16.10.2025 eine Interessenbekundung zur Förderung der 
Neugestaltung der Außenanlagen der Jahnturnhalle mit einem In-
vestitionsvolumen von 440.892,62 € für das Haushaltsjahr 2026 
auch bei bestehender Haushaltsnotlage zu stellen.

Nach Prüfung der vorgelegten Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2024 der Stiftung Hospital St. Spiritus und dem erteilten Bestäti-
gungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses der Hansestadt 
Demmin ergeht die Empfehlung an die Stadtvertretung zur vorbe-
haltlosen Entlastung des Bürgermeisters und Stiftungsbeiratsvor-
sitzenden für das Haushaltsjahr 2024.

Bestätigung der Jahresrechnung der Hansestadt Demmin für das 
Haushaltsjahr 2024
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Bestätigung überwiesen:
Die gemäß § 60 der Kommunalverfassung M-V aufgestellte und durch 
die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Schröder & Korth geprüfte 
Jahresrechnung der Hansestadt Demmin für das Haushaltsjahr 2024 
wird durch die Stadtvertretung festgestellt. Das Jahresergebnis 
beträgt – 1.054.379,21 €, es wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Nach Prüfung der vorgelegten Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2024 durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Schröder & 
Korth ergeht die Empfehlung an die Stadtvertretung, diese fest-
zustellen.

Entlastung des Bürgermeisters der Hansestadt Demmin für das 
Haushaltsjahr 2024
Mit 7 Ja-Stimmen und einer Enthaltung wurde nachstehende Be-
schlussempfehlung an die Stadtvertretung zur Bestätigung über-
wiesen:
Nach bestätigter Jahresrechnung wird dem Bürgermeister der Han-
sestadt Demmin für das Haushaltsjahr 2024 vorbehaltlos Entlastung 
erteilt.
Nach Prüfung der vorgelegten Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2024 durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Schröder & 
Korth und Bestätigung durch den Rechnungsprüfungsausschuss 
ergeht die Empfehlung an die Stadtvertretung zur vorbehaltlosen 
Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2024.

Haushaltssatzung 2026 der Stiftung St. Spiritus
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Bestätigung überwiesen:
Die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan sowie die Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2026 der Stiftung Hospital Sanctus Spiritus werden 
beschlossen.
Aufgrund der §§ 45 ff. und § 64 Abs. 3 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern ist für die Stiftungen eine Sonderrech-
nung zu führen. Haushaltssatzungen und Jahresrechnungen sind 
analog dem Verfahren bei der Kommune aufzustellen.

Stellungnahme zum Entwurf der Teilfortschreibung zu Windener-
giegebieten des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Meck-
lenburgische Seenplatte
Mit 5 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen wurde nachstehende Be-
schlussempfehlung an die Stadtvertretung zur Bestätigung über-
wiesen:
Die Hansestadt Demmin stimmt dem Entwurf der Teilfortschreibung 
Windenergiegebiete des Regionalen Raumentwicklungsprogramms 
Mecklenburgische Seenplatte, namentlich lfde. Nr. 7 der Abbildung 
1 (Demmin – Vorwerk, 71 ha) gemäß der Anlage zum Beschluss VV 
2/25 der 63. Verbandsversammlung des Regionalen Planungsver-
bandes Mecklenburgische Seenplatte zu.
Um die Privilegierung der Windenergieanlagen im Außenbereich 
einschränken bzw. lenken zu können, muss ein bestimmter Anteil 
der Fläche einer Planungsregion als ein Gebiet festgelegt werden, in 
dem die Windenergienutzung Vorrang vor anderen Nutzungen und 
Raumfunktion hat. Im Bereich des Regionalen Planungsverbandes 
Mecklenburgische Seenplatte sind 56 Vorranggebiete mit insgesamt 
8.212 ha Fläche vorgesehen. Im vorliegenden Entwurf der Teilfort-
schreibung Windenergiegebiete ist das Gebiet der Hansestadt Dem-
min lediglich mit dem Ortsteil Vorwerk betroffen. Weitere Flächen 
im Bereich der Hansestadt Demmin sind nicht als Vorranggebiet 
ausgewiesen.
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legen und danach die Erteilung der Genehmigung nach § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist 
anzugeben, wo der Plan mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung während der Sprechzeiten eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der 
Bekanntmachung anzugeben, dass der wirksame Flächennutzungs-
plan ins Internet unter der Adresse https://www.b-plan-service-de/
mybplan/demmin/liste eingestellt ist und über die Internetadresse 
des Bau- und Planungsportals M-V (https://bauportal-mv.de alter-
nativ https://bplan.geodaten-mv.de) zugänglich ist.
Am 28.09.2022 wurde durch die Stadtvertretung der Aufstel-
lungsbeschluss des B-Plans Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk 
Süd“ gefasst. Dieser Beschluss wurde durch den Beschluss der 
Stadtvertretung am 06.12.2023 bezüglich des Planungsziels neu 
definiert. Mit dem Beschluss wurde klargestellt, dass das zukünftige 
Planungsziel die Errichtung eines Wind- und Solarparks auf bisher 
landwirtschaftlich genutzten Flächen ist. Die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte vom 23.10.2023 
bis einschließlich 18.11.2023. Die Nachbargemeinden, die Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 2 und § 4 Abs. 
1 BauGB sind zum Vorentwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“ vom 17.05.2023 
bis einschließlich 16.06.2023 beteiligt worden. Die eingegangenen 
Stellungnahmen sind in die Planung eingeflossen, soweit diese 
planungsrelevant waren. Dieser Entwurf wurde am 13.03.2024 
durch die Stadtvertretung zur förmlichen Beteiligung gebilligt. Die 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte vom 
15.04.2024 bis einschließlich 17.05.2024. Die Nachbargemeinden, 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 2 
und § 4 Abs. 2 BauGB sind zum Entwurf des Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“, 
mit dem Vorhaben- und Erschließungsplan vom 15.04.2024 bis 
einschließlich 21.05.2024 beteiligt worden. Für das Plangebiet 
wurde am 07.05.2025 ein positiver Bescheid auf den „Antrag auf 
Durchführung eines Zielabweichungsverfahrens gem. § 245e Abs. 
5 BauGB“ erteilt. Der Antrag beinhaltet die sieben geplanten Wind-
energieanlagen, die über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 26 abgesichert werden sollen. Somit steht die Planung den 
Zielen des Landes nicht mehr entgegen. Zudem wurde mit Bescheid 
vom 14.11.2025 vom Landrat des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte als untere Wasserbehörde eine Befreiung von den Ver-
boten und Nutzungsbeschränkungen in der Trinkwasserschutzzone 
III.A der Wasserfassung Demmin für diese Bauleitplanung erteilt. 
Übergeordnete Ziele oder Gesetze stehen dieser Planung somit 
nicht entgegen. Entsprechend der Abwägung der Stellungnahmen 
wurde die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt 
Demmin geringfügig redaktionell ergänzt und kann in dieser Fassung 
gebilligt werden.

Beschluss des Durchführungsvertrages zum Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde mit 5 Ja-Stimmen und 
3 Nein-Stimmen genehmigt und an die Stadtvertretung zur Ent-
scheidung überwiesen:
Der Durchführungsvertrag einschließlich dessen Anlagen zum Ent-
wurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (B-Plan) Nr. 26 
„Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“, mit dem Vorhaben- und Er-
schließungsplan für ein Gebiet südöstlich der Hansestadt Demmin 
bzw. der Ortslage Demmin-Vorwerk, östlich der Landesstraße L27 
bzw. südlich der Landesstraße L271 (Gemarkung Vorwerk, Flur 5, 
Flurstücke 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 17/2, 30/2, 31, 32, 33, 34, 35, 
113, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122 und teilweise 14/1, 14/2 
und der Flur 7, Flurstück 134) wird beschlossen.
Die Städte und Gemeinden können durch Vorhabenbezogenen B-
Pläne die Zulässigkeit von Vorhaben bestimmen, wenn der Vor-
habenträger (VT) auf der Grundlage eines mit der Stadt oder Ge-
meinde abgestimmten Plans zur Durchführung der Vorhaben- und 

Aus dem Sondervermögen Infrastruktur der Bundesrepublik Deutsch-
land können u.a. kommunale Sportstätten mit einem Zuschuss von 
bis zu 75 % (bei festgestellter Haushaltsnotlage) gefördert werden. 
Für die erste Phase der Antragstellung (Interessenbekundungsver-
fahren) ist es erforderlich, einen Beschluss der Stadtvertretung zu 
fassen, der die Teilnahme am Projektaufruf 2025 billigt. Der eigent-
liche Förderantrag kann erst gestellt werden, wenn der Haushalts-
ausschuss des Deutschen Bundestages über die zur Antragstellung 
vorzusehenden Projekte entschieden hat. Da für das Projekt bereits 
die Genehmigungsplanung vorliegt, sind alle Voraussetzungen für 
eine Antragstellung bereits vorhanden. Die bauliche Maßnahme ist 
Gegenstand des Verwaltungsentwurfes zum Haushalt 2026.

Vertrag zur Konkretisierung der Maßnahmen des Zielabweichungs-
verfahrens für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 26 
„Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde mit 5 Ja- und 3 Nein-
Stimmen genehmigt und an die Stadtvertretung zur Entscheidung 
überwiesen:
Die Verträge zur Konkretisierung der Maßnahmen des Zielabwei-
chungsverfahrens (ZAV) für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“ und der Maßnahmenver-
trag Windpark Wind werden vorbehaltlich der rechtsaufsichtlichen 
Benehmensherstellung beschlossen.
Mit den Bescheiden vom 02.07.2024 und 07.05.2025 hat das 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur und Arbeit Mecklenburg-
Vorpommern dem Antrag der Hansestadt Demmin vom 14.09.2022 
auf Abweichung von den Zielen der Raumordnung gem. § 6 Abs. 
2 Satz 1 Raumordnungsgesetz in ergänzender Verbindung mit § 5 
Abs. 6 Landesplanungsgesetz zugestimmt. Ein wesentlicher Grund 
für die Zustimmung zum ZAV ist die fortschrittliche und finanzielle 
Beteiligung der Hansestadt Demmin. Im beschlussgegenständlichen 
Vertrag ist die im ZAV angedachte kommunale Beteiligung festge-
schrieben. Auch wenn im Bescheid vom 07.05.2025 keine rechtsauf-
sichtliche Genehmigung festgeschrieben wurde, soll das Benehmen 
mit der unteren Rechtsaufsichtsbehörde hergestellt werden.

Abwägungs- und Billigungsbeschluss zur 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Hansestadt Demmin
Mit 6 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen wurde nachstehende Be-
schlussempfehlung an die Stadtvertretung zur Bestätigung über-
wiesen:
1. Gemäß § 1 Abs. 7 BauGB sind bei der Aufstellung von Bauleit-
plänen die öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und 
untereinander gerecht abzuwägen. Die im Rahmen der Beteiligung 
der Behörden, der Nachbargemeinden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange vorgebrachten Anregungen und Bedenken 
werden abgewogen.
2. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 5. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Demmin ab-
gegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie den Nachbargemeinden 
hat die Stadtvertretung geprüft. Die Berücksichtigung, teilweise 
Berücksichtigung bzw. Nichtberücksichtigung der Stellungnahme 
ist Bestandteil des Protokolls. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis mit Angaben der Gründe in Kenntnis zu setzen.
3. Die Stadtvertretung beschließt die 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Hansestadt Demmin für ein Gebiet südöstlich 
von der Hansestadt Demmin bzw. der Ortslage Demmin-Vorwerk, 
östlich der Landesstraße L 27 bzw. südlich der Landesstraße L 271 
(Gemarkung Vorwerk, Flur 5, Flurstücke 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 17/2, 
30/2, 31, 32, 33, 34, 35, 113, 116, 117, 118, 119, 120,121, 122 
und teilweise 14/1, 14/2 und Flur 7, Flurstück 134), bestehend 
aus der Planzeichnung und dem Text mit Stand vom 17.11.2025.
4. Die Begründung mit dem Stand vom 17.11.2025 wird gebilligt.
5. Der Bürgermeister wird beauftragt die 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Hansestadt Demmin zur Genehmigung vorzu-
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Der 1994 gefasste Beschluss beinhaltet Ausgleichszahlungen der 
Stiftung an die Hansestadt Demmin für die Erschließung des Ge-
werbegebietes. Durch das Aufheben dieses Beschlusses stehen 
der Stiftung jährlich ca. 45.000,00 € zusätzlich zur Erfüllung der 
Stiftungsziele zur Verfügung. Hier ist vorgesehen, den städtischen 
Haushalt um diese 45.000,00 € zu entlasten, explizit bei freiwilligen 
Leistungen der Stadt.

Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Mit 3 Enthaltungen und 5 Ja-Stimmen wurde nachstehende Be-
schlussempfehlung an die Stadtvertretung zur Bestätigung über-
wiesen:
Der Bürgermeister wird gem. § 3 (4) Ziffer 3 der Hauptsatzung der 
Hansestadt Demmin vom 04.12.2024 ermächtigt, einen Rechts-
streit wegen behaupteter Schadensersatzansprüchen, Abrechnung 
von Mietnebenkosten und Rückzahlung von Mietsicherheiten zu 
führen.
Die Hansestadt Demmin hat einen Mietvertrag über Räume und 
Freiflächen geschlossen, welcher einvernehmlich beendet wurde. Mit 
Schreiben vom 01.08.2025 und 30.09.2025 wurde der Vermieter 
aufgefordert, die Betriebskostenabrechnung für die drei Jahre vor-
zulegen und die Rückzahlung der Mietsicherheit zu veranlassen. Mit 
Schreiben vom 06.10.2025 forderte der Vermieter Schadensersatz 
aus dem Mietverhältnis zzgl. Reinigungsleistungen. Seitens der 
Hansestadt Demmin besteht keine Notwendigkeit eines Vergleiches, 
so dass mit hinreichender Wahrscheinlichkeit die Einleitung eines 
Rechtsstreites zu erwarten ist.

Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde mit 6 Ja-Stimmen und 
2 Nein-Stimmen genehmigt und an die Stadtvertretung zur Ent-
scheidung überwiesen:
1.) Der Bürgermeister wird beauftragt, mögliche Schadensersatz-
ansprüche gegen ein Rechtsanwalts- und Ingenieurbüro zu prüfen 
und ggfs. geltend zu machen.
2.) Der Bürgermeister wird beauftragt, beim kommunalen Scha-
densausgleich (KSA) und der Ostdeutschen Kommunalversicherung 
auf Gegenseitigkeit (OKV) einen möglichen Versicherungsschaden 
anzuzeigen.
3.) Der Bürgermeister wird beauftragt, den Hauptausschuss der 
Stadtvertretung über den jeweils aktuellen Stand der vorgenannten 
Aufträge 1 und 2 zu informieren.
Das Landgericht Neubrandenburg hat mit Urteil vom 05.11.2025 
festgestellt, dass dem Kläger Zahlungen nebst Zinsen und vorge-
richtliche Anwaltskosten zu ersetzen sind. Gegen das Urteil soll 
Berufung beim OLG Rostock eingelegt werden.

Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Mit 5 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und einer Enthaltung wurde 
nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadtvertretung zur 
Bestätigung überwiesen:
Der Bürgermeister wird auf der Grundlage des § 5 (4) Ziffer 3 der 
Hauptsatzung der Hansestadt Demmin beauftragt, gegen das Urteil 
des Landgerichts Neubrandenburg, Berufung beim Oberlandesge-
richt Rostock (OLG) einzulegen.
Mit Urteil wurde der Hansestadt Demmin erstinstanzlich aufgege-
ben, insbesondere einen Betrag nebst Zinsen sowie vorgerichtliche 
Anwaltskosten zu zahlen; die Widerklage wurde abgewiesen. Die 
Erfolgsaussichten eines Berufungsverfahrens sind nach summari-
scher Prüfung gegeben, so dass verwaltungsseitig empfohlen wird, 
die Berufung vor dem OLG einzulegen.

Stundungsantrag
Der Hauptausschuss der Hansestadt Demmin beschloss mit 6 Ja-
Stimmen, einer Nein-Stimme und einer Enthaltung, dem Stundungs-
antrag eines Gewerbetreibenden stattzugeben.

Erschließungsmaßnahmen (Vorhaben- und Erschließungsplan) 
bereit und in der Lage ist und sich zur Durchführung innerhalb 
einer bestimmten Frist vor dem Beschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB 
verpflichtet (Durchführungsvertrag). Im Bereich eines Vorhabenbe-
zogenen B-Plans sind nur solche Vorhaben zulässig, zu denen sich 
der VT im Durchführungsvertrag verpflichtet hat. Änderungen des 
Durchführungsvertrages oder der Abschluss eines neuen Durchfüh-
rungsvertrages sind zulässig. Der Vorhaben- und Erschließungsplan 
wird Bestandteil des Vorhabenbezogenen B-Plans Nr. 26 und liegt 
den Planunterlagen bei.

Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde mit 5 Ja-Stimmen und 
3 Nein-Stimmen genehmigt und an die Stadtvertretung zur Ent-
scheidung überwiesen:
1. Gemäß § 1 Abs. 7 Baugesetzbuch (BauGB) sind bei der Auf-
stellung von Bauleitplänen die öffentlichen und privaten Belange 
gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. Die im Rah-
men der Beteiligung der Behörden, der Nachbargemeinden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken werden abgewogen.
2. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans (B-Plan) Nr. 26 „Wind- und So-
larpark Vorwerk Süd“, mit dem Vorhaben- und Erschließungsplan als 
Anlagen 3a und 3b der Begründung abgegebenen Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie den Nachbargemeinden hat die Stadtvertretung ge-
prüft. Die Berücksichtigung, teilweise Berücksichtigung bzw. Nicht-
berücksichtigung der Stellungnahme ist Bestandteil des Protokolls. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnah-
me abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen.
3. Aufgrund des § 10 in Verbindung mit § 12 des BauGB sowie nach 
§ 86 Landesbauordnung M-V (LBauO M-V) beschließt die Stadtver-
tretung den vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 26 „Wind- und Solarpark 
Vorwerk Süd“ für ein Gebiet südöstlich von der Hansestadt Demmin 
bzw. der Ortslage Demmin – Vorwerk, östlich der Landesstraße L 
27 bzw. südlich der Landesstraße L 271 (Gemarkung Vorwerk, Flur 
5, Flurstücke 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 17/2, 30/2, 31, 32, 33, 34, 
35, 113, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122 und teilweise 14/1, 
14/2 und Flur 7, Flurstück 134), bestehend aus der Planzeichnung 
und dem Text mit Stand vom 14.11.2025 mit dem Vorhaben- und 
Erschließungsplan vom 18.06.2024 sowie die Begründung (Pro-
jektbeschreibung) vom 14.11.2025 als Satzung.
4. Die Begründung mit dem Stand vom 14.11.2025 inklusive des 
Umweltberichts vom 14.11.2025 als gesonderter Teil der Begrün-
dung werden gebilligt.
5. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadtvertretung 
ist nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekannt-
machung ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der 
Sprechzeiten eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann. Zusätzlich ist in der Bekanntmachung anzugeben, 
dass der rechtskräftige Bebauungsplan ins Internet unter der Adresse 
https://www.b-plan-services.de/mybplan/demmin/listeb eingestellt 
ist und über die Internetadresse des Bau- und Planungsportals M-V 
(https://www.bauportal-mv.de alternativ https://bplan.geodaten-mv.
de) zugänglich ist.

- nicht öffentliche Sitzung –
Aufhebung des Beschlusses mit der Drucksachen-Nr. 56-4-4/94 -
Erbbaupachtzinsanteil für die Stiftung „Hospital Sanctus Spiritus“
Nachstehender Beschluss erging einstimmig:
Der Beschluss mit der Drucksachen-Nr. 56-4-4/94 – Erbbaupacht-
zinsanteil für die Stiftung „Hospital Sanctus Spiritus wird rückwir-
kend zum 30.06.2025 aufgehoben.
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Sitzung des Ausschusses für Soziales, Schulen und 
Kultur am 13.01.2026

Am Dienstag, dem 13. Januar 2025, tagten die Ausschussmitglieder 
des Ausschusses für Soziales, Schulen und Kultur in den Räumlich-
keiten der Hanse-Bibliothek.
Frau Giebener-Trost bedankte sich bei der Leiterin der Biblothek, 
Frau Dittbrenner, für die Einladung. Frau Dittbrenner gab Einbli-
cke über die verschiedensten Aktivitäten in der Hanse-Bibliothek 
und nannte Besucherzahlen. Auch außerhalb der Bibliothek fanden 
Veranstaltungen statt, wie zum Beipiel im Rathaus, in Kitas und in 
den Schulen. Durch den Einbau eines Fahrstuhls ist die Bibliothek 
nunmehr uneingeschränkt für Jedermann barrierefrei zu erreichen. 
Eine große Unterstützung für die Bibliothek sind die Mitglieder des 
Fördereins der Hanse-Bibliothek. Herr Fingerloos, Vereinsvorsitzen-
der des Fördervereins, berichtete über die verschiedenen Angebote 
und Veranstaltungen. Der Verein sucht stetig neue Mitglieder, die 
sich aktiv einbringen wollen.

Anträge auf finanzielle Unterstützung wurden einstimmig bewilligt:
DRK Kleiderkammer 500,00 €

DRK altersgerechte Wohnhäuser 500,00 €
DRK Beratungsstelle Schwangerschaft 500,00 €
Bundesselbsthilfeverband für Osteoporose e.V. 200,00 €
Deutsche Rheuma-Liga 150,00 €
Ziergeflügel- und Exotenverein Demmin e.V. 190,00 €
Blinden- und Sehbehinderten-Verein MV e.V. 200,00 €
Modellsportclub Demmin e.V. 150,00 €
Als mögliche Sitzungsorte für dieses Jahr wurden das Jugendhaus, 
der Museeumsfundus im ehemaligen Landratsgebäude, der Was-
serwanderrastplatz sowie der Demminer SV 91 e.V. vorgeschlagen.

Die Museeums AG traff sich am 06.01.2026 im Rathaus. Dort wur-
de eine Konzeption vorgestellt, die demnächst im Sozialausschuss 
beraten werden kann.
Frau Giebener-Trost erhielt eine Anfrage zum Ergebnis der pasira-
Umfrage (Partizipative Situations- und Ressourcenanalyse). Die 
Auswertung ist auf der Homepage der Hansestadt Demmin unter 
„Partnerschaft für Demokratie für Demmin“ verlinkt oder direkt über 
www.pfd-demmin.de einsehbar.

Sitzung der Stadtvertretung am 03.12.2025
- öffentliche Sitzung -

Nachstehende Beschlussvorlagen wurden von der Stadtvertretung 
beraten und entschieden:
Antrag der Fraktionen - Erhöhung der Aufwandsentschädigungen 
der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Hansestadt Demmin 
rückwirkend zum 01.07.2025
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschloss einstimmig 
die Erhöhung der monatlichen Aufwandsentschädigungen der Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr der Hansestadt Demmin.
Stadtwehrführer 340,00 €
Stellv. Wehrführer 170,00 €
Jugendwart 125,00 €
Jugendwart Löschzwerge 120,00 €
Gerätewart 100,00 €

Antrag der AfD-Fraktion vom 08.10.2025 - Prüfung der Kosten für 
die Anschaffung, Installation und Wartung von Wasserspendern in 
den Schulen der Hansestadt Demmin
Nachstehender Antrag wurde mit 19 Ja-Stimmen und 3 Enthaltun-
gen befürwortet:
Die Stadtvertretung möge beschließen,
die Verwaltung zu beauftragen, die Kosten für die Anschaffung, 
Installation und Wartung der Wasserspender zu prüfen und gege-
benenfalls Fördermöglichkeiten (z.B. durch Landes- oder Bundes-
programme) zu recherchieren. Eine schrittweise Implementierung 
sollte in Erwägung gezogen werden, sofern die Finanzierung nicht 
unmittelbar für alle staatlichen Schulen der Hansestadt Demmin 
gewährleistet werden kann.

Bestätigung der Jahresrechnung der Stiftung Hospital St. Spiritus 
für das Haushaltsjahr 2024
Die gemäß § 45 ff. und § 64 Abs. 3 der Kommunalverfassung Meck-
lenburg-Vorpommern aufgestellte und geprüfte Jahresrechnung der 
Stiftung Hospital St. Spiritus für das Haushaltsjahr 2024 wurde durch 
die Stadtvertretung einstimmig festgestellt. Das Jahresergebnis 
beträgt -17.370,62 €, es wird auf eine neue Rechnung vorgetragen.

Entlastung des Bürgermeisters und Stiftungsbeiratsvorsitzenden der 
Stiftung Hospital St. Spiritus für das Haushaltsjahr 2024

Nach bestätigter Jahresrechnung wurde dem Bürgermeister und dem 
Stiftungsbeiratsvorsitzenden der Stiftung Hospital St. Spiritus für 
das Haushaltsjahr 2024 einstimmig vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Nach Prüfung der vorgelegten Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2024 der Stiftung Hospital St. Spiritus und dem erteilten Bestäti-
gungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses der Hansestadt 
Demmin erging die Empfehlung an die Stadtvertretung zur vorbe-
haltlosen Entlastung des Bürgermeisters und Stiftungsbeiratsvor-
sitzenden für das Haushaltsjahr 2024.

Bestätigung der Jahresrechnung der Hansestadt Demmin für das 
Haushaltsjahr 2024
Die gemäß § 60 der Kommunalverfassung M-V aufgestellte und 
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Schröder & Korth 
geprüfte Jahresrechnung der Hansestadt Demmin für das Haushalts-
jahr 2024 wurde durch die Stadtvertretung einstimmig festgestellt. 
Das Jahresergebnis beträgt – 1.054.379,21 €, es wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.

Entlastung des Bürgermeisters der Hansestadt Demmin für das 
Haushaltsjahr 2024
Nach bestätigter Jahresrechnung wurde dem Bürgermeister der 
Hansestadt Demmin für das Haushaltsjahr 2024 einstimmig vor-
behaltlos Entlastung erteilt.

Haushaltssatzung 2026 der Stiftung St. Spiritus
Die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan sowie die Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2026 der Stiftung Hospital Sanctus Spiritus wurden 
einstimmig beschlossen.
Aufgrund der §§ 45 ff. und § 64 Abs. 3 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern ist für die Stiftungen eine Sonderrech-
nung zu führen. Haushaltssatzungen und Jahresrechnungen sind 
analog dem Verfahren bei der Kommune aufzustellen.

Stellungnahme zum Entwurf der Teilfortschreibung zu Windener-
giegebieten des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Meck-
lenburgische Seenplatte
Die Hansestadt Demmin stimmte dem Entwurf der Teilfortschreibung 
Windenergiegebiete des Regionalen Raumentwicklungsprogramms 
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MSE gem. § 4a Abs. 3 BauGB wurden nachgeholt. Die Maßgabe 
gem. 3. erfolgt mit diesem Beschluss.

Förderantrag Sondervermögen Infrastruktur für Außenanlagen Jahn-
turnhalle
Der Bürgermeister wurde mit 21 Ja-Stimmen und einer Enthal-
tung durch die Stadtvertretung ermächtigt, auf der Grundlage des 
Projektaufrufes des Bundesamtes für Bauwesen und Raumord-
nung vom 16.10.2025 eine Interessenbekundung zur Förderung 
der Neugestaltung der Außenanlagen der Jahnturnhalle mit einem 
Investitionsvolumen von 440.892,62 € für das Haushaltsjahr 2026 
auch bei bestehender Haushaltsnotlage zu stellen.
Aus dem Sondervermögen Infrastruktur der Bundesrepublik Deutsch-
land können u.a. kommunale Sportstätten mit einem Zuschuss 
von bis zu 75 % (bei festgestellter Haushaltsnotlage) gefördert 
werden. Für die erste Phase der Antragstellung ist es erforderlich, 
einen Beschluss der Stadtvertretung zu fassen, der die Teilnahme 
am Projektaufruf 2025 billigt. Der eigentliche Förderantrag kann 
erst gestellt werden, wenn der Haushaltsausschuss des Deutschen 
Bundestages über die zur Antragstellung vorzusehenden Projekte 
entschieden hat. Da für das Projekt bereits die Genehmigungspla-
nung vorliegt, sind alle Voraussetzungen für eine Antragstellung 
bereits vorhanden. Die bauliche Maßnahme ist Gegenstand des 
Verwaltungsentwurfes zum Haushalt 2026.

Vertrag zur Konkretisierung der Maßnahmen des Zielabweichungs-
verfahrens für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 26 
„Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“
Die Verträge zur Konkretisierung der Maßnahmen des Zielabwei-
chungsverfahrens (ZAV) für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“ und der Maßnahmenver-
trag Windpark Wind wurden vorbehaltlich der rechtsaufsichtlichen 
Benehmensherstellung mit 14 Ja-Stimmen und 8 Nein-Stimmen 
beschlossen.
Mit den Bescheiden vom 02.07.2024 und 07.05.2025 hat das 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur und Arbeit Mecklenburg-
Vorpommern dem Antrag der Hansestadt Demmin vom 14.09.2022 
auf Abweichung von den Zielen der Raumordnung gem. § 6 Abs. 
2 Satz 1 Raumordnungsgesetz in ergänzender Verbindung mit § 5 
Abs. 6 Landesplanungsgesetz zugestimmt. Ein wesentlicher Grund 
für die Zustimmung zum ZAV ist die fortschrittliche und finanzielle 
Beteiligung der Hansestadt Demmin. Im beschlussgegenständlichen 
Vertrag ist die im ZAV angedachte kommunale Beteiligung festge-
schrieben. Auch wenn im Bescheid vom 07.05.2025 keine rechtsauf-
sichtliche Genehmigung festgeschrieben wurde, soll das Benehmen 
mit der unteren Rechtsaufsichtsbehörde hergestellt werden.

Abwägungs- und Billigungsbeschluss zur 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Hansestadt Demmin
Mit 14 Ja-Stimmen und 8 Nein-Stimmen wurde nachstehender 
Beschluss genehmigt:
1. Gemäß § 1 Abs. 7 BauGB sind bei der Aufstellung von Bauleit-
plänen die öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und 
untereinander gerecht abzuwägen. Die im Rahmen der Beteiligung 
der Behörden, der Nachbargemeinden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange vorgebrachten Anregungen und Bedenken 
werden abgewogen.
2. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 5. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Demmin ab-
gegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie den Nachbargemeinden 
hat die Stadtvertretung geprüft. Die Berücksichtigung, teilweise 
Berücksichtigung bzw. Nichtberücksichtigung der Stellungnahme 
ist Bestandteil des Protokolls. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis mit Angaben der Gründe in Kenntnis zu setzen.
3. Die Stadtvertretung beschließt die 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Hansestadt Demmin für ein Gebiet südöstlich 

Mecklenburgische Seenplatte, gemäß der Anlage zum Beschluss 
VV 2/25 der 63. Verbandsversammlung des Regionalen Planungs-
verbandes Mecklenburgische Seenplatte mit 14 Ja-Stimmen und 
8 Nein-Stimmen zu.
Um die Privilegierung der Windenergieanlagen im Außenbereich 
einschränken bzw. lenken zu können, muss ein bestimmter Anteil 
der Fläche einer Planungsregion als ein Gebiet festgelegt werden, in 
dem die Windenergienutzung Vorrang vor anderen Nutzungen und 
Raumfunktion hat. Im Bereich des Regionalen Planungsverbandes 
Mecklenburgische Seenplatte sind 56 Vorranggebiete mit insgesamt 
8.212 ha Fläche vorgesehen. Im vorliegenden Entwurf der Teilfort-
schreibung Windenergiegebiete ist das Gebiet der Hansestadt Dem-
min lediglich mit dem Ortsteil Vorwerk betroffen. Weitere Flächen 
im Bereich der Hansestadt Demmin sind nicht als Vorranggebiet 
ausgewiesen.

Beitritts- und Abwägungsbeschluss zum B-Plan Nr. 43 „Wohnbe-
bauung Drönnewitz“
Nachstehender Beschluss wurde mit 21 Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung genehmigt:
1. Den Maßgaben aus dem Genehmigungsbescheid des Landkrei-
ses Mecklenburgische Seenplatte vom 26.03.2025 zur Satzung 
über den Bebauungsplan Nr. 43 „Wohnbebauung Drönnewitz“ wird 
beigetreten.
Die Maßgaben waren wie folgt gefordert:
1. Die Beteiligung / Einholung der Stellungnahme der Stadt Loitz 
gem. § 2 Abs.
2 BauGB.
2. Die erneute Beteiligung / erneute Einholung der Stellungnahme 
der unteren
Naturschutzbehörde des LK MSE gem. § 4a Abs. 3 BauGB.
3. Die Stellungnahmen sind gem. § 1 Abs. 7 BauGB anschließend 
abzuwägen.
Die Erfüllung der Maßgaben ist anschließend dem LK MSE zur 
Bestätigung vorzulegen.
2. Die vorgebrachten Anregungen und Bedenken der Stadt Loitz 
und des LK MSE werden abgewogen.
3. Dieser Beschluss ersetzt den Beitrittsbeschluss - B-Plan Nr. 43 
„Wohnbebauung Drönnewitz“ - vom 02.07.2025.
Am 07.12.2022 wurde durch die Stadtvertretung der Aufstellungs-
beschluss des B-Plans Nr. 43 „Wohnbebauung Drönnewitz“ gefasst. 
Des Weiteren wurde der Entwurf des B-Plans Nr. 43 mit Begründung 
am 07.12.2022 durch die Stadtvertretung gebilligt. Die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte vom 
23.01.2023 bis einschließlich 24.02.2023. Die Nachbargemeinden, 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach §§ 2 
und 4 Abs. 2 BauGB sind zum Entwurf des B-Planes Nr. 43 vom 
16.01.2023 bis 17.02.2023 beteiligt worden. Die eingegangenen 
Stellungnahmen sind in die Planung eingeflossen, soweit diese 
planungsrelevant waren. Dieser 2. Entwurf des B-Plans Nr. 43 mit 
Begründung inkl. Umweltbericht wurde am 24.04.2024 durch die 
Stadtvertretung gebilligt. Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 
3 Abs. 1 BauGB erfolgte vom 27.05.2024 bis einschließlich zum 
28.06.2024. Die Nachbargemeinden, die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach §§ 2 und 4 Abs. 2 BauGB sind zum 
2. Entwurf des B-Planes Nr. 43 mit Begründung inkl. Umweltbericht 
vom 15.06.2024 bis 19.07.2024 beteiligt worden. Am 04.12.2024 
wurde die Satzung über den B-Plan Nr. 43 von der Stadtvertretung 
beschlossen und die vorgebrachten Anregungen und Bedenken der 
Öffentlichkeit, der Behörden, der Nachbargemeinden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange abgewogen. Am 24.02.2025 wurde 
der Antrag auf Genehmigung der Satzung über den B-Plan Nr. 43 
zusammen mit der Original-Verfahrensakte an den LK MSE gesandt. 
Die Genehmigung erfolgte mit Bescheid vom 26.03.2025 unter 
Maßgaben und Auflagen. Die Maßgaben gem. 1. und 2. wurden 
erfüllt. Die Beteiligung der Stadt Loitz gem. § 2 Abs. 2 BauGB und 
die erneute Beteiligung der unteren Naturschutzbehörde des LK 
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(VT) auf der Grundlage eines mit der Stadt oder Gemeinde abge-
stimmten Plans zur Durchführung der Vorhaben- und Erschließungs-
maßnahmen bereit und in der Lage ist und sich zur Durchführung 
innerhalb einer bestimmten Frist vor dem Beschluss nach § 10 
Abs. 1 BauGB verpflichtet. Im Bereich eines Vorhabenbezogenen 
B-Plans sind nur solche Vorhaben zulässig, zu denen sich der VT 
im Durchführungsvertrag verpflichtet hat. Änderungen des Durch-
führungsvertrages oder der Abschluss eines neuen Durchführungs-
vertrages sind zulässig.

Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“
Nachstehender Beschluss wurde mit 14 Ja-Stimmen und 8 Nein-
Stimmen bestätigt:
1. Gemäß § 1 Abs. 7 Baugesetzbuch (BauGB) sind bei der Auf-
stellung von Bauleitplänen die öffentlichen und privaten Belange 
gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. Die im Rah-
men der Beteiligung der Behörden, der Nachbargemeinden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken werden abgewogen.
2. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans (B-Plan) Nr. 26 „Wind- und So-
larpark Vorwerk Süd“, mit dem Vorhaben- und Erschließungsplan als 
Anlagen 3a und 3b der Begründung abgegebenen Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie den Nachbargemeinden hat die Stadtvertretung ge-
prüft. Die Berücksichtigung, teilweise Berücksichtigung bzw. Nicht-
berücksichtigung der Stellungnahme ist Bestandteil des Protokolls. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnah-
me abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen.
3. Aufgrund des § 10 in Verbindung mit § 12 des BauGB sowie 
nach § 86 Landesbauordnung M-V (LBauO M-V) beschließt die 
Stadtvertretung den vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 26 „Wind- und 
Solarpark Vorwerk Süd“ für ein Gebiet südöstlich von der Hansestadt 
Demmin bzw. der Ortslage Demmin – Vorwerk, östlich der Landes-
straße L 27 bzw. südlich der Landesstraße L 271, bestehend aus 
der Planzeichnung und dem Text mit Stand vom 14.11.2025 mit 
dem Vorhaben- und Erschließungsplan vom 18.06.2024 sowie die 
Begründung (Projektbeschreibung) vom 14.11.2025 als Satzung.
4. Die Begründung mit dem Stand vom 14.11.2025 inklusive des 
Umweltberichts vom 14.11.2025 als gesonderter Teil der Begrün-
dung werden gebilligt.
5. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadtvertretung 
ist nach § 10 BauGB ortsüblich bekanntzumachen. In der Bekannt-
machung ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der 
Sprechzeiten eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann. Zusätzlich ist in der Bekanntmachung anzugeben, 
dass der rechtskräftige Bebauungsplan ins Internet unter der Adresse 
https://www.b-plan-services.de/mybplan/demmin/listeb eingestellt 
ist und über die Internetadresse des Bau- und Planungsportals M-V 
(https://www.bauportal-mv.de alternativ https://bplan.geodaten-mv.
de) zugänglich ist.

- nicht öffentliche Sitzung -
Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Der Bürgermeister wurde gem. § 3 (4) Ziffer 3 der Hauptsatzung 
der Hansestadt Demmin vom 04.12.2024 mit 19 Ja-Stimmen und 
3 Enthaltungen ermächtigt, einen Rechtsstreit wegen behaupteter 
Schadensersatzansprüchen, Abrechnung von Mietnebenkosten und 
Rückzahlung von Mietsicherheiten zu führen.
Die Hansestadt Demmin hat einen Mietvertrag über Räume und 
Freiflächen geschlossen, welcher einvernehmlich beendet wurde. 
Seitens der Hansestadt Demmin besteht keine Notwendigkeit ei-
nes Vergleiches, so dass mit hinreichender Wahrscheinlichkeit die 
Einleitung eines Rechtsstreites zu erwarten ist.

von der Hansestadt Demmin bzw. der Ortslage Demmin-Vorwerk, 
östlich der Landesstraße L 27 bzw. südlich der Landesstraße L 
271 bestehend aus der Planzeichnung und dem Text mit Stand 
vom 17.11.2025.
4. Die Begründung mit dem Stand vom 17.11.2025 wird gebilligt.
5. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Hansestadt Demmin zur Genehmigung 
vorzulegen und danach die Erteilung der Genehmigung nach § 6 Abs. 
5 BauGB ortsüblich bekanntzumachen. In der Bekanntmachung ist 
anzugeben, wo der Plan mit der Begründung und der zusammenfas-
senden Erklärung während der Sprechzeiten eingesehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der 
Bekanntmachung anzugeben, dass der wirksame Flächennutzungs-
plan ins Internet unter der Adresse https://www.b-plan-service-de/
mybplan/demmin/liste eingestellt ist und über die Internetadresse 
des Bau- und Planungsportals M-V (https://bauportal-mv.de alter-
nativ https://bplan.geodaten-mv.de) zugänglich ist.
Am 28.09.2022 wurde durch die Stadtvertretung der Aufstel-
lungsbeschluss des B-Plans Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk 
Süd“ gefasst. Dieser Beschluss wurde durch den Beschluss der 
Stadtvertretung am 06.12.2023 bezüglich des Planungsziels neu 
definiert. Mit dem Beschluss wurde klargestellt, dass das zukünftige 
Planungsziel die Errichtung eines Wind- und Solarparks auf bisher 
landwirtschaftlich genutzten Flächen ist. Die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte vom 23.10.2023 
bis einschließlich 18.11.2023. Die Nachbargemeinden, die Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 2 und § 4 Abs. 
1 BauGB sind zum Vorentwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“ vom 17.05.2023 
bis einschließlich 16.06.2023 beteiligt worden. Die eingegangenen 
Stellungnahmen sind in die Planung eingeflossen, soweit diese 
planungsrelevant waren. Dieser Entwurf wurde am 13.03.2024 
durch die Stadtvertretung zur förmlichen Beteiligung gebilligt. Die 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte vom 
15.04.2024 bis einschließlich 17.05.2024. Die Nachbargemeinden, 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 2 
und § 4 Abs. 2 BauGB sind zum Entwurf des Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“, 
mit dem Vorhaben- und Erschließungsplan vom 15.04.2024 bis 
einschließlich 21.05.2024 beteiligt worden. Für das Plangebiet 
wurde am 07.05.2025 ein positiver Bescheid auf den „Antrag auf 
Durchführung eines Zielabweichungsverfahrens gem. § 245e Abs. 
5 BauGB“ erteilt. Der Antrag beinhaltet die sieben geplanten Wind-
energieanlagen, die über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 26 abgesichert werden sollen. Somit steht die Planung den 
Zielen des Landes nicht mehr entgegen. Zudem wurde mit Bescheid 
vom 14.11.2025 vom Landrat des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte als untere Wasserbehörde eine Befreiung von den Ver-
boten und Nutzungsbeschränkungen in der Trinkwasserschutzzone 
III.A der Wasserfassung Demmin für diese Bauleitplanung erteilt. 
Übergeordnete Ziele oder Gesetze stehen dieser Planung somit 
nicht entgegen. Entsprechend der Abwägung der Stellungnahmen 
wurde die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt 
Demmin geringfügig redaktionell ergänzt und kann in dieser Fassung 
gebilligt werden.

Beschluss des Durchführungsvertrages zum Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 26 „Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“
Der Durchführungsvertrag einschließlich dessen Anlagen zum Ent-
wurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (B-Plan) Nr. 26 
„Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“, mit dem Vorhaben- und Er-
schließungsplan für ein Gebiet südöstlich der Hansestadt Demmin 
bzw. der Ortslage Demmin-Vorwerk, östlich der Landesstraße L27 
bzw. südlich der Landesstraße L271 wurde mit 14 Ja-Stimmen und 
8 Nein-Stimmen beschlossen.
Die Städte und Gemeinden können durch Vorhabenbezogene B-Pläne 
die Zulässigkeit von Vorhaben bestimmen, wenn der Vorhabenträger 
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Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Nachstehender Beschluss wurde mit 20 Ja-Stimmen und einer Ent-
haltung genehmigt:
1.) Der Bürgermeister wird beauftragt, mögliche Schadensersatz-
ansprüche gegen ein Rechtsanwalts- und Ingenieurbüro zu prüfen 
und ggfs. geltend zu machen.
2.) Der Bürgermeister wird beauftragt, beim kommunalen Schadens-
ausgleich (KSA) und der Ostdeutschen Kommunalversicherung auf Ge-
genseitigkeit (OKV) einen möglichen Versicherungsschaden anzuzeigen.
3.) Der Bürgermeister wird beauftragt, den Hauptausschuss der 
Stadtvertretung über den jeweils aktuellen Stand der vorgenannten 
Aufträge 1 und 2 zu informieren.
Das Landgericht Neubrandenburg hat mit Urteil vom 05.11.2025 
festgestellt, dass dem Kläger Zahlungen nebst Zinsen und vorge-
richtliche Anwaltskosten zu ersetzen sind. Gegen das Urteil soll 
Berufung beim OLG Rostock eingelegt werden.

Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Der Bürgermeister wurde auf der Grundlage des § 5 (4) Ziffer 3 
der Hauptsatzung der Hansestadt Demmin mit 12 Ja-Stimmen, 8 
Nein-Stimmen und einer Enthaltung beauftragt, gegen das Urteil des 

Landgerichts Neubrandenburg, Berufung beim Oberlandesgericht 
Rostock (OLG) einzulegen.
Mit Urteil wurde der Hansestadt Demmin erstinstanzlich aufgege-
ben, insbesondere einen Betrag nebst Zinsen sowie vorgerichtliche 
Anwaltskosten zu zahlen; die Widerklage wurde abgewiesen. Die 
Erfolgsaussichten eines Berufungsverfahrens sind nach summari-
scher Prüfung gegeben, so dass verwaltungsseitig empfohlen wird, 
die Berufung vor dem OLG einzulegen.

Aufhebung des Beschlusses mit der Drucksachen-Nr. 56-4-4/94 -
Erbbaupachtzinsanteil für die Stiftung „Hospital Sanctus Spiritus“
Nachstehender Beschluss erging einstimmig:
Der Beschluss mit der Drucksachen-Nr. 56-4-4/94 – Erbbaupacht-
zinsanteil für die Stiftung „Hospital Sanctus Spiritus wird rückwir-
kend zum 30.06.2025 aufgehoben.
Der 1994 gefasste Beschluss beinhaltet Ausgleichszahlungen der 
Stiftung an die Hansestadt Demmin für die Erschließung des Gewerbe-
gebietes. Durch das Aufheben dieses Beschlusses stehen der Stiftung 
jährlich ca. 45.000,00 € zusätzlich zur Erfüllung der Stiftungsziele zur 
Verfügung. Hier ist vorgesehen, den städtischen Haushalt um diese 
45.000,00 € zu entlasten, explizit bei freiwilligen Leistungen der Stadt.

Rede von Bürgermeister Thomas Witkowski  
zur Sitzung der Stadtvertretung am 03.12.2025

Sehr geehrter Herr Präsident der Stadtvertretung,
sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter,
verehrte Gäste,

seit der Sitzung der Stadtvertretung am 09. Oktober 2025 haben 
nachstehende Gremien getagt und u.a. die heutigen Beschlüsse mit 
vorbereitet bzw. abschließende Entscheidungen getroffen:
Der Hauptausschuss beriet am 05.11., der Ausschuss für Stadtent-
wicklung fand am 15.10. statt, der Ausschuss für Soziales, Schulen 
und Kultur traf sich am 11.11., der Ausschuss für Wirtschaftsför-
derung, Tourismus und Umwelt kam am 18.11. zusammen, der 
Rechnungsprüfungsausschuss beriet am 21.10., der Finanzaus-
schuss tagte am 04.11. und nochmals gemeinsam mit dem Rech-
nungsprüfungsausschuss am 24.11.2025. Eine gemeinsame Sitzung 
des Hauptausschusses, Finanzausschusses und Ausschusses für 
Stadtentwicklung fand am 26.11.2025 in unserer Feuerwehr statt.
Folgende Beschlussvorlagen wurden im Hauptausschuss abschlie-
ßend behandelt:
1. Dem Antrag auf Versetzung in den Ruhestand vom Stadtver-

waltungsoberamtsrat Jörg Küthe ab Oktober 2026 wurde ein-
stimmig stattgegeben.

2. Einem Stundungsantrag wurde mehrheitlich zugestimmt.

Sehr geehrte Damen und Herren,

traditionell führen wir in Demmin einen Frühjahrsputz durch. In 
diesem Jahr haben wir diese wichtige Aktion jedoch in den Herbst 
verlegt und sie am 18.10.2025 durchgeführt. So konnten wir im 
Innenstadtbereich, rund um unseren Hafen, gemeinsam mit vielen 
Stadtvertreterinnen und Stadtvertretern sowie zahlreichen enga-
gierten Helferinnen und Helfern 7 m³ Müll beseitigen. Durch diesen 
Einsatz ist unsere Heimatstadt ein Stück sauberer geworden. Allen 
Beteiligten gilt mein herzlicher Dank! Zu einem wichtigen Termin 
im Zusammenhang mit unserem Stadtsanierungsgebiet bin ich ge-
meinsam mit meinem Bauamtsleiter Herrn Thomas Engler, dem 
Geschäftsführer der Wohnungsbaugesellschaft Herrn Frank Müller, 
sowie den Fachplanern in das Ministerium für Inneres und Bau nach 
Schwerin gereist. Dort haben wir zusammen mit der Referatsleiterin, 
Frau Scharrenberg, sowie Mitarbeiterinnen des Landesförderinstituts 
Möglichkeiten zur Finanzierung der Sanierung der Adolf-Pompe-
Straße 8–10 erörtert – und eine Lösung gefunden. Das Ministerium 
hat uns aufgezeigt, wie unsere Wohnungsgesellschaft im Rahmen 
der Städtebauförderung einen zinslosen Kredit für die Umsetzung 

dieses großen Projektes erhalten kann.
Das im Sommer durchgeführte Auswahlverfahren für die Geschäfts-
führung der Stadtwerke war erfolgreich. Seit dem 01.11.2025 nimmt 
Herr Volker Gissendorf diese Aufgabe wahr. Wir freuen uns sehr auf 
die Zusammenarbeit und wünschen Herrn Gissendorf alles Gute 
und ein glückliches Händchen. Er hätte sich heute gerne persönlich 
vorgestellt, ist jedoch aktuell erkrankt.
Am 06.11.2025 nahm ich an der Mitgliederversammlung des An-
teilseignerverbandes Nord Ost der E.Dis AG teil. Dort wurde auf das 
vergangene Jahr zurückgeblickt und über die Dividendenausschüt-
tung entschieden. Für das Jahr 2024 wurde eine Auszahlung in Höhe 
von ca. 80.000 € beschlossen. In Zusammenarbeit mit dem NDR 
fand in Demmin eine Podiumsdiskussion zur Entwicklung unserer 
Innenstädte statt. Gemeinsam mit rund 150 Demminerinnen und 
Demminern wurden die Herausforderungen sowohl unserer als auch 
anderer Innenstädte diskutiert. Für uns bot dies eine gute Gelegen-
heit, unsere Stadt öffentlich zu präsentieren.
Am 12.11.2025 nahm ich an der Verbandsversammlung unseres 
E.Go MV teil. Im Mittelpunkt standen die zunehmende Digitalisierung 
und die damit verbundenen Herausforderungen. Wie üblich stellte 
der Verband außerdem den Jahresabschluss 2024 sowie die Planung 
für das kommende Jahr vor.
Vom 14.11. bis 15.11.2025 besuchte ich den Kommunalkongress 
der Kommunalpolitischen Vereinigung. Viele wertvolle Impulse für 
unsere Arbeit konnte ich von dort mitnehmen. Nach einem Vortrag 
unseres Bundeskanzlers wurde in der anschließenden Diskussion die 
finanzielle Realität der kommunalen Familie ungeschönt dargestellt: 
Die Kommunen stehen mit dem Rücken zur Wand. Das strukturelle 
Defizit kann durch eigene Einnahmen nicht mehr ausgeglichen wer-
den. Wir vor Ort organisieren die Lebensqualität in unseren Städten 
– dafür benötigen wir die notwendige finanzielle Ausstattung von 
Bund und Land.
Alle Schulleitungen kamen am 20.11.2025 im Rathaus zum jähr-
lich stattfindenden Erfahrungsaustausch zusammen. Die Sanie-
rung unserer beiden regionalen Schulen stand im Mittelpunkt. Ich 
informierte dabei über neue Fördermöglichkeiten im Rahmen des 
Sondervermögens.
Am 24.11.2025 unterzeichnete ich gemeinsam mit meinem zweiten 
Stellvertreter, Herrn Jörg Küthe, den Kaufvertrag für das alte Land-
ratsamt. Mein ausdrücklicher Dank gilt allen Gremien – sowohl der 
Stadtvertretung als auch dem Kreistag –, die mit ihren Beschlüssen 
diesen Kauf ermöglicht haben.
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Gemeinsam mit dem Amt für Denkmalpflege auf Landes- und Krei-
sebene erörterten wir notwendige Sicherungsmaßnahmen für die 
Ruine unseres Gutshauses „Haus Demmin“. Das Landesamt hat 
hierfür Fördermittel in Aussicht gestellt, die unseren städtischen 
Haushalt in 2026 entlasten werden.
Der Wasser- und Abwasserzweckverband trat am 01.12.2025 zu 
seiner Verbandsversammlung zusammen. Folgende Informationen 
kann ich Ihnen hierzu geben:
Der Wasser- und Abwasserzweckverband Demmin/Altentreptow 
konnte auch in diesem Jahr seine zentrale Aufgabe erfüllen: die 
zuverlässige Versorgung von 37.504 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern in unseren drei Städten und 40 Gemeinden mit hochwertigem 
Trinkwasser sowie die umweltgerechte Entsorgung des Abwassers.
Mit Buchungsstand vom 31.10.2025 wurden 1,626 Mio. € – einschließ-
lich der Überträge aus 2024 – in den Austausch veralteter Trinkwas-
serleitungen sowie in Schmutz- und Niederschlagswasserkanäle, die 
Optimierung der Wasserwerke und Kläranlagen sowie die Sanierung 
unserer Brunnen investiert. Für Demmin ist besonders hervorzuheben:
* Hauptpumpwerk Demmin, 2. Bauabschnitt – technische Ausrüstung
Weitere Bauprojekte wurden begonnen oder befinden sich in Vor-
bereitung.
Die Vergabe der Planungen und Investitionen erfolgte durch den 
Vorstand auf Grundlage des von der Verbandsversammlung beschlos-
senen Investitionsplans. Im Jahr 2025 fanden sieben Vorstands-
sitzungen statt, in denen regelmäßig die wirtschaftliche Lage des 
Zweckverbandes sowie der Stand der Investitionsplanumsetzung 
bewertet wurden. Zudem wurden die Verbandsversammlungen vor-
bereitet sowie neue Investitionskredite und Umschuldungen beraten.
Auch in diesem Jahr steht der Verband unter erheblichem Kostendruck:
* Die Energiepreise bleiben hoch und beeinflussen besonders die 

energieintensiven Prozesse – von der Trinkwasserförderung bis 
zur Abwasserreinigung. Der aktuell geltende Stromliefervertrag 
aus dem Jahr 2022 läuft noch bis Ende 2026.

* Instandhaltungsmaterialien, Dienstleistungen und Baukosten 
sind aufgrund internationaler Lieferkettenprobleme, steigen-
der Rohstoffpreise, höherer Zinsen und des Fachkräftemangels 
deutlich teurer geworden.

* Auch die Personalkosten sind durch Tarifwechsel, Tarifsteigerun-
gen und höhere Lohnnebenkosten spürbar gestiegen.

* Deutlich gewachsen sind zudem die Kosten für IT-Prozesse. So-
wohl neue Software als auch die IT-Infrastruktur und -Sicherheit 
verursachen deutlich höhere Aufwendungen – besonders bei 
Microsoft-Produkten.

Wir haben intensiv daran gearbeitet, diese Mehrbelastungen abzu-
federn, Lieferbeziehungen zu optimieren, Energie effizienter einzu-
setzen, Personal einzusparen und die Investitionsplanung dort zu 

strecken, wo es verantwortbar war. Für die Wirtschaftsjahre ab 2027 
werden Entgeltanpassungen jedoch unvermeidlich zu prüfen sein.
Die Preisgestaltung für Wasser und Abwasser ist ein sensibles Thema. 
Trinkwasser ist ein Grundbedürfnis, und die sichere Abwasserent-
sorgung ist essenziell für Gesundheit, Umwelt und Lebensqualität. 
Die Zukunftsfähigkeit unserer Anlagen hat daher höchste Priorität.
Im Jahr 2025 haben wir eine Studie zur Bewertung unserer technischen 
Anlagen beauftragt. Diese zeigt eine deutliche Überalterung unserer 
Infrastruktur: Viele Anlagen haben ihre technische Lebensdauer erreicht 
oder überschritten und müssen in absehbarer Zeit ersetzt werden. 
Leckagen, Wasserverluste und Reparaturen verursachen zunehmend 
Mehrkosten. Wir dürfen uns daher nicht von kurzfristigen Einsparungen 
leiten lassen – langfristige Investitionen sind zwingend notwendig.
Hinzu kommen Zukunftsinvestitionen wie energieeffiziente Pumpen, 
moderne Mess- und Steuertechnik, digitale Anlagenüberwachung 
und Maßnahmen zur Energieautarkie. Diese werden langfristig Kos-
ten senken und die Versorgungssicherheit erhöhen.
Nach dem sehr guten Termin mit unserem Straßenbauamt in Neustre-
litz bereiten wir derzeit den Rahmenvertrag mit den entsprechenden 
Anlagen zur Maßnahmenplanung und dem dazugehörigen Zeitplan 
für unser Verkehrskonzept vor, damit wir im Jahr 2026 zügig zu 
ersten Planungsergebnissen gelangen können. Nach der Beratung 
in den Gremien werden wir diese Vorlagen noch im Januar 2026 zur 
Entscheidung einbringen.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

in der letzten Sitzung des Jahres entscheiden wir üblicherweise über 
unseren Haushalt. In diesem Jahr liegt jedoch keine entsprechen-
de Beschlussvorlage vor. Nicht, weil die Verwaltung ihre Aufgaben 
vernachlässigt hätte, sondern weil unsere Landesregierung erst am 
Freitag, dem 28.11.2025, den Orientierungsdaten-Erlass für die 
kommunale Familie versandt hat. Unsere Kämmerei arbeitet diese 
Zahlen derzeit in den Haushaltsentwurf ein, der anschließend in die 
Gremienberatung eingebracht wird. Eine Sondersitzung der Stadt-
vertretung soll im Januar 2026 über den Haushalt entscheiden. 
Leider wird es uns trotz eines guten Verhandlungsergebnisses des 
Städte- und Gemeindetages MV nicht möglich sein, für 2026 einen 
ausgeglichenen Ergebnishaushalt vorzulegen.
Die Herausforderungen für unsere Kommune sind groß. Dennoch 
werden wir – trotz der angespannten Haushaltslage – gemeinsam 
die bestmöglichen Rahmenbedingungen für unsere Bürgerinnen 
und Bürger schaffen.
Ich bedanke mich bei Ihnen allen und selbstverständlich auch bei 
meiner Verwaltung für die konstruktive Zusammenarbeit im Jahr 
2025 und wünsche Ihnen und Ihren Familien Gottes Segen und ein 
friedliches Weihnachtsfest.

Herzlichen Dank




